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BesteL»«ge«
auf daS „Lageilatt ", welcher mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel -
lungSgebühr , sowie die Expedition
, u Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeiger
KrMpnmenstraße Rr. 1.

Nrzeire«
nehmen auswärts alle Annoncen .
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig » mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

« , Amtliches Organ stk
" "

Kaiser!., König !. u. W . KeWen, samt str die Gemeinde« Neustadtgödens n. Kant.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommeu ; größere werden vorher erbeten .

234. Sonntag , den 5. Oktober 1890. 16. Jahrgang.
D eN Lsch es M ch «

Berlin , 2 . Okt . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser wird sich , dem Vernehmen nach , alsbald nach seiner Rück¬
kehr von Wien znr Abhaltung von Jagden auf mehrere Tage nach
der Schorfhaide begeben .

— So wie Kaiser Wilhelm ist noch niemand in Wien em
pfangcn worden . In diesen Worten fassen die österreichischen
Blatter den Eindruck des ebenso großartigen wie herzlichen Will
komins zusammen , den die Kaiserstadt au der Donau dem deulschen
Kaiser bereitet hat .

— Se . Königs . Hoheit der Prinz Wilhelm von Württem¬
berg wird voraussichtlich am 9 . d . M . zu mehrtägigem Besuche
am hiesigen Hofe eintreff .m und während der Dauer seines Auf¬
enthalts ln den Oranienkammern des Köntgl . Stadtschlosses zu
Potsdam Wohnung nehmen .

— Die „ Post " erwartet in diesen Tagen die Genehmigungder Abschiedsgesuche der Generale der Kavallerie von Alvensleben
und von Heuduck . Als Nachfolger des Generals von Alvensleben
im Generalkommando des König ! . Württemberg . XIII . Armeekorpsnennt man den Generallieutenant von Sobbe, - Kommandeur der
1 . Garde -Jnfanterie -Division , als Nachfolger des Generals von
Heuduck im Generalkommando des LV . Armeekorps General der
Infanterie von Lewinsk ! II , Gouverneur von Straßburg , der in
seiner jetzigen Stellung durch Generallieutenant von Werder ,Kommandeur der 1 . Division , ersetzt werden soll . Als Nachfolgerdes Generals der Infanterie , von Verdy du Vernois , wirw jetzt
ziemlich allgemein der Kommandeur der 2 . Garde -Jnfauterie -Di -
vision , Generallieutenant von Kaltenborn - Stachau , vermuthet .
Generallieutenant von Scherfs , Kommandeur der 18 . Division ,soll um seinen Abschied eingekommen sein.

— Generallieutenant v . Bartenwerffer , Divisionskommandeurin Metz , soll zum Nachfolger des Kriegsministers v . Verdy ernannt
worden sein.

— Der Gouverneur von Kamerun , Frhr , v . Soden , ist, einer
Bekanntmachung des Reichs -Anzeigers zufolge , mit der Aufgabe be¬
traut , über die künftige Gestaltung der inneren Verwaltung und
die Regelung der Jurisdiktionsverhciltnisse an der oftafrika nischenKüste Ermittelungen anzustellen und darüber zu berichten .— Nach einer telegraphischen Meldung des Kaiserlichen
Generalkonsuls von Zanzibar sind in Witu die folgenden Personen
getödtet worden : Landwirth Künzel ans Eppenreuth , Kaufmann>L>tauf aus Siegen , Holzschläger Urban aus Brunnthal , Zimmer¬mann Jarwiecki aus Sparley , Zimmermann Claus aus Niemwegen ,Bäcker Karl Horn und Schlosser Friedrich Horn aus Neustadt inder Pfalz und Drottlef aus Siebenbürgen .

Kiel , 3 . Okt . Der Herzog von Connaught mit Familie ist
heute Vormittag 9 Uhr über Hamburg abgereist .

Detmold , 3 . Okt . Gr « f Ferdinand , Chef der erbherrlichLippe -Weißenselder Linie , erließ soeben einen Protest au den Lippc -
schen Landtag und ersuchte denselben , jedem Gesetzentwurf seine
Zustimmung zn vccsagen , welcher das Anrecht der nächsten Agnatenauf die Regentschaft bei Seite schiebt , und für eine alsbaldige
unparteiische Entscheidung über die Person des ErbberechtigtenSorge zu tragen .

München , 3 . Okt . Die Königin Jsabella von Spanien istnach Paris zurückgereist .
Stuttgart , 3 . Okt . Prinz Wilhelm hat , wie verlautet ,eiidgiltig abgelehnt , an Stelle des Generals von Alvensleben dasKommando des württembergischen Armeekorps zu übernehmen .
Stuttgart , 3 . Okt . Wie der „ Oberschwäbische Anzeiger "

erfährt , treffen heute zum Besuch des Königs und der Königinvon Württemberg der Prinz Wilhelm von Württemberg , der
Reichskanzler v . Cnprivi , der preußische Gesandte Graf Eulenburg

r württembergische Kriegsmintster Steinheil in Friedrichs -
Hasen ein . Dieselben werden heute bei dem MinisterpräsidentenFreiherrn v . Mittnacht und morgen im Königlichen Schlosse speisen .

A N s L K K K.
^ Kaiser Wilhelm verlieh anläßlich seinesBe >uches Zahlreiche Ardensauszeichnuugen , darunter den Feldzena -

meistern Gras Grünne und Baron Schönseldt das Großkreuz desRothen Adlerordens , dem Statthalter Gras Kielmannseaa denRothen Aklerorden 2 . Klasse mit dem Stern .
Amsterdam , 1 . Okt . Die Nachrichten , welche jeitt wicderemmal aus Schloß Loo über den Zustand des Königs Wilhelm III .dringen , haben im ganzen Lande eine außerordentliche Aufregungerzeugt , nicht etwa deshalb , weil der Zustand des greisen Mo¬

narchen das Schlimmste befürchten läßt , sondern weil in der letztenZeit gar seltsame Dinge über die Vorgänge im holländischen Köuiqs -
schlosse erzählt werden . Es ist hier ein öffentliches Geheimnis ; ,daß der König längst regiermigsuufähig und meistens nicht einmalin der Lage ist , seine Unterschrift unter ein Schriftstück ru sebenDie holländische Presse hat sich aber bisher gehütet , darüber zusprechen und dies wäre wahrscheinlich auch jetzt noch nicht geschehenwenn nicht Major Tindal , der sich als militärischer Schrifistellcreinen Namen gemacht hat , in einem Manifest an das holländischeVoll die Aufmerksamkeit des letzteren auf die Vorgänge im SchlosseLoo gelenkt hätte . Tindal erzählt , er habe den König um eine
Audienz gebeten , um ihm einen wichtigen Plan zur Reorganisationdes Heeres zu unterbreiten , worauf ihm bedeutet wurde der
König sei nicht in der Lage , irgend Jemand zu empfangen,

'
nichteinmal für einige Minuten . Tindal erklärt , daß nach seinen Er¬

kundigungen in dieser Weise alle Audienzen abgeschlagen werden
so daß Niemand Gelegenheit hat , den König zu sehen . Weiterhinwird in dem Schreiben ausgeführt , daß der Monarch , da er nach

dem Geständnisse seiner Umgebung Niemanden , auch nicht die Mi¬
nister , empfangen könne , aus diesem Grunde unfähig sei , die Re¬
gierung auszuüben , da der König sich über wichtigere Regierungsakte
doch wenigstens mit seinen Ministern berathen müsse . Tindal
führt noch eine Reihe von Fällen an , welche beweisen , daß der
Monarch in strenger Abgeschlossenheit gehalten wird , und kommt
sodann zu dem folgenden Schluß : entweder ist der König leidlich
gesund und regierungsfähig , dann bedeutet seine Abschlicßung von
der Außenwelt eine förmliche Sequestration , oder Se . Majestät ist
thatsächlich regierungsunfähig , dann verletzt die Regierung die Ver¬
fassung , indem sie nicht die Einsetzung der Regentschaft vornimmt .

Brüssel , 3 , Okt . Man erwartet Kollektivschritte der euro¬
päische» Mächte , nm Holland zur Unterzeichnung des Brüsseler
Afrikavertrages zu bewegen .

Paris , 2 . Okt . Der in Nancy verhaftete ehemalige fran¬
zösische Offizier Bonnet soll gestanden haben , aus Deutschland
monatlich 800 Frcs . , sowie Reisespesen erhalten und dafür spionirt
zu haben ( ? ) . Seine beiden großen Koffer hatten doppelte Böden
und enthielten in zahlreichen Briefen und Zeichnungen Beweise
seiner Schuld (?) . Er soll auch noch zwei Helfershelfer haben ,
denen es jedoch gelang , sich über die Grenze zu flüchten .

Rom , 3 . Oktbr . Die „ Risorma " äußert sich über die im
„ Figaro " veröffentlichte Unterredung mit Crispi . Es sei fast un¬
möglich , Wahres vom Unwahren zu unterscheiden . Unbegründet
seien die Crispi in den Mund gelegten Urtheile über italienische
und ausländische Staatsmänner . Daß der Dreibund nicht aggressiv ,
die Verlängerung desselben noch nicht stattgefunden und eine Ab¬
rüstung erwünscht wäre , habe Crispi vor dem Parlament und auch
anderwärts erklärt .

London , 2 . Oktbr . Nach einer Drahtmeldung der „ Daily
News " aus Konstantinopel wurde am Montag Abend ein armenischer
Advokat in Stambul durch einen Dolchstich ermordet , und zwar
angeblich auf Geheiß des „ armenischen revolutionären Ausschusses "
in Konstantinopel . Der Ermordete stand angeblich in dem Dienste
der Pforte und soll mehrere an der jüngsten Ruhestörung in der
Tkathedrale von Kumkayu bettnili . A Landsleute verrathen haben .

Kopenhagen , 2 . Oktober . Der König
" unT '

Lerft/Prknz
Nicolaus von Griechenland haben heute Abend über Korsör die
Rückreise nach Griechenland angetreten .

Sansibar , 4 . Oktbr . Der stellvertretende Reichskommissar
hat eine Proklamation erlassen , in welcher er die Eingeborenen
auffordcrt , ihre Gewehre kostenfrei auf der Station abstempeln zu
lassen. Ungestempelte Gewehre , sowie Hinterlader zu führen , ist
streng verboten .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 4 . Okt . S . M . Panzerschiff „Oldenburg " hat zur

Vornahme von Jnstandsetzungsarbeiten nach der hiesigen Kaiserlichen Bauwerst
verholt . — Die Briefsendungen rc. für S . M . Torpedoboot „8 1 " find bis
auf Weiteres nach Kiel zu richten.

8 Kiel , 3 . Olt . Das Panzerfahrzeug „ Siegfried "
, Kommandant Kapt .

z . S .
'
Hoffmann , welches während des Sommers zu Probefahrten .in Dienst

gestellt war , hat nach beendeter Abrüstung am heutigen Tage außer Dienst ge¬
stellt . — Der Aviso „ Grille " wurde vom stellvertretenden Chef der Osisecstatwn ,Kont .Aidmircll Mensing , heute inspizier und hat mit der Abrüstung begormen .

Kiel , 2 . Okt. Prinz Heinrich hat von Sr . Maj . dem Kaiser
einen vierwöchigen Urlaub erhalten , von Mttte Oktober bis Mitte
November , den er in Berlin , Blankenburg und am großherzoglich
hessischen Hofe verleben wird .

Paris , 3 . Okt. Der „ Figaro " meldet aus Spezzia , daß
zwei italienische Kriegsschiffe von dort nach Lissabon abgegangen
waren , um der portugiesischen Königsfamilie zur Verfügung zu
stehen . Die Boulevardblätter bringen phantastische Sensations -
Nachrichten von einem angeblich geplanten Handstreich Italiens
auf Tripolis .

Lokales .

Wilhelmshaven . 4 . Oktober. Aus Sidneh von: 24 . August
schreibt man der „ Frkf . Ztg . « : Lieut . z . S . Eduard Gampenrieder
von der Besatzung der Kreuzerkorvette „ Alexcmdrine " war infolge
plötzlicher Geistesstörung als Invalide nach Deutschland beurlaubt
worden und hatte auch schon mit dem Lloyddampser „ Nürnberg "
die Heimreise nach Deutschland angctreten . Schon in Melbourne
hatte der bedauernswcrthe Offizier nicht mehr mitreisen wollen ,
war aber schließlich doch zur Weitcrfahrt überredet worden . Wie
nunmehr nach Eintreffen des Pvstdampfecs in Adelaide von dort
gemeldet wird , ist Gampenrieder , nachdem er noch am Abendessen
theilgenommen hatte , aus der Fahrt zwischen Melbourne und der
südaustralischen Hauptstadt spurlos verschwunden . Ob der Aermste
durch einen Unfall verunglückt oder aber in einem abermaligen
Ausalle von Umnachtung in die Wellen gesprungen ist , weiß man
noch nicht . Lieut . z . S . Gampenrieder galt als einer der be¬
gabtesten Offiziere der deutschen Marine , in welche er am 15 . April
1831 eingetreten war . Der Station der Nordsee zugetheilt und
am 17 . April 1888 zum Lieutenant z . S . befördert , war er der
3 . Matrosenabtheilung zugetheilt und daun im vorigen Jahre , als
die „ Alexandrine " nach der Vernichtung des Südseegeschwaders
nach Apia beordert wurde , auf dieselbe kommandirt worden .

* Wilhelmshaven, 4 . Okt. Die Besatzung des gestern Nach¬
mittag außer Dienst gestellten Avisos „ Jagd " ist heute Morgen
mit dem ersten Zuge nach Kiel in Marsch gesetzt worden .

* Wilhelmshaven, 4 . Okt. Negteruugsbauführer Reimers ist
vom 1 . Sept . er . ab zum Mariuebausührer des Schiffbaufaches ,
Werftbovtsmanu Rnkutz mit dem 1 . Oktbr . er . zum etatsmäßigen
Werftoberbootsmann und Werft -Sekretariatsassisteut Scharlemann
mit einem Dienstalter vom 1 . Oktbr . er . zum Werft - Vcnvaltungs -
sekretär ernannt .

* Wilhelmshaven , 3 . Okt. Der Verpslegungszuschuß für das
3 . Vierteljahr des Etatsjahres 1890/91 , einschließlich des Zuschusses
für Beschaffung einer Frühstücksportion , ist festgesetzt für : Berlin
für den Mann und Tag auf 17 Pfg . , Potsdam 17 Pfg . , Kiel
(einschl. Friedrichsort ) 19 Pfg ., Danzig 16 Pfg ., Wilhelmshaven2l Pfg . , Lehe 21 Pfg . , Cuxhaven 21 Pfg .

* Wilhelmshaven , 4 . Okt. Ganz so schlimm als die Theuerung
gestern geschildert wurde , ist sie gottlob doch nicht . Für das Pfund
Moikereibutter wird jetzt

' 1 Mk . 25 Pf . bis 1 Mk .F30 Ps . gezahlt ,
für die Stiege Eier 1 Mk . 30 Pf . gegen 1 Mk . 20 Pf . bisher .

fi Wilhelmshaven , 3 . Okt. Beider gestern im Kgl . Landraths¬
amt in Wittmund vorgenommenen Einschätzung der neuen Gebäude
aus 1888 für die Gebäudesteuer wurden im Ganzen 102 Neu -
resp . Umbauten geschätzt, wovon aus Wilhelmshaven allein 55 , also
mehr als die Hälfte , entfallen . Die Verlegung des Kgl . Kataster¬
amtes von Wittmund nach hier ergiebt sich auch hieraus wieder
als Nothwendigkeit und dürfte bei der immer noch steigenden Ge¬
schäftshäufung des Kgl . Katasterkontroleurs in Wilhelmshaven nur
als eine Frage der Zeit anzusehen sein.

* Wilhelmshaven , 3 . Okt. ( Schöffengericht .) Vorsitzender
Herr Amtsrichter Ludewtg , Schöffen die Herren Postsekretär Büsing
und Fleckenvorsteher Faß aus Neustadtgödens , Amtsanwalt Herr
Graf v . Lüttichau , Protokollführer Herr Assistent Wohlrath . —
Die erste Anklage , welche heute zur Verhandlung stand , richtete sich
gegen 2 Schuhmachergesellen , welche in der hiesigen Herberge Gold¬
sachen gekauft und sie dann in einem hiesigen Geschäft wieder ver¬
äußert hatten . Da man anfänglich annahm , die Goldsachen seien
auf unrechtmäßige Weise durch die Gesellen erworben , wurde der
Geschäfts - Inhaber M . mit in die Anklage verwickelt . Da sich
jedoch diese Annahme nicht bestätigte , wurde er ebenso wie die beiden
Schuhmacher freigesprochen . — Desgleichen endete die nächste Ver¬
handlung , die sich gegen den Restaurateur v . H . Hierselbst wegen
Schankgewerbebetriebes ohne polizeiliche Genehmigung richtete , mit
Freisprechung . Der Restaurateur hatte um die polizeiliche Erlaub¬
nis; zum Betriebe des Schankgewerbes nachgesucht und dieselbe
auch vom Kreisausschuß zu Wittmund am 3 . August erhalten .
rtnn ^ r^AngrffD begann - er - dsu - Betrieb -,— wurde - ab er,—da—die Er¬
öffnung erst 14 Tage nach der Zustellung des Erlanbnißscheins
geschehen darf , in Anklagezustand versetzt , v . H . entschuldigte sich
damit , daß chm der Vorsitzende des Magistrats , also derjenigen Be¬
hörde , die innerhalb 14 Tagen hätte Einspruch erheben können ,
mitgetheilt und bescheinigt habe , er dürfe nunmehr mit dem Aus¬
schank beginnen . Er hätte also aunehmen müssen , daß er zum
Betrieb der Wirthschast befugt sei . Inzwischen verbot aber die Polizei ,den Betrieb , da die Räume den diesbezüglich erlassenen Ministerial -
vorschriften nicht entsprechen . Die Entscheidung über diesen letzteren
Punkt steht z . Z . noch aus . — Der Schuhmacher G . hatte ein
Strafmandat in Höhe von 3 Mk . erhalten , weil er anläßlich des
letzten Brandes unterlassen hatte , wie es die polizeilichen Verord¬
nungen vorschreiben , in der Nachbarschaft der Brandstelle ein Licht
in das Fenster zu stellen . Hiergegen hatte G . rechtzeitig Wider¬
spruch erhoben , der auch von Erfolg war : das Gericht erkannte
auf Freisprechung , da der Zeuge nicht mit Bestimmtheit verneinen
konnte , daß Licht im Fenster gestanden . — Eine " jener " Damen , die
unverehelichte S . , wurde wegen Uebertretung der polizeilichen Vor¬
schriften zu 14 Tagen Haft vcrurtheilt und wegen Umhertreibens
sofort festgenommen . — Eine Genossin von ihr , die kaum achtzehn¬
jährige vielfach vorbestrafte Kr ., erhielt 4 Wochen Haft und soll
nach Verbüßung derselben der Landespolizeibehörde überwiesen
werden . — Ein langes Sündenregister wurde der Dienstmagd Kö .
vorgehalten : etwa 1 Dutzend Diebstähle und mehrere Betrügereien ,
die sie sich sämmtlich wäyrend weniger Monate bei ihrer Dienst -
Herrschaft hatte zu Schulden kommen lassen . Die bereits vor¬
bestrafte Diebin hatte u . a . ein 20 Markstück , dann ein Portemonnaie
mit ca . 17 Mk . und andere kleine Geldbeträge , dann eine Brosche ,
Taschentücher , Schürzen , ein Beinkleid , sowie zu mehreren Malen
Wurst entwendet , ferner hatte sie sich Aepsel und Birnen sowie
Petroleum erschwindelt , indem sie den Händlern vorspiegelte , sie'
hole diese Sachen — die sie brauchte — für ihre Herrschaft .
Die C . kam mit 10 Wochen Gesäugniß und 3 Tagen Haft davon .
— Die Ehefrau des Gärtners Kl . aus Schwachhausen hatte am
Sedantage hier Topfgewächse , ohne im Besitz eines Gewerbe - und
Hausirscheines zu sein , feilgehalten . Nun ist zwar das Feilhalten
von Erzeugnissen des Land - und Gartenbaues auch ohne Hausir¬
schein gestattet , nicht aber auch dasjenige von Topfgewächsen . Da
die Kl . auch ihr Gewerbe nicht zur Steuer angemeldet hatte , mußte
aus die hierfür » » gesetzte Strafe erkannt werden und zwar wurde
dieselbe auf 12 Mk . bemessen. — Der Wächter K . war angeschul¬
digt , das Schankgewerbe ohne polizeiliche Erlaubniß betrieben zu
haben . K . war geständig , führte aber zu seiner Entschuldigung
an , daß er geglaubt habe , hierzu berechtigt zu sein , weil er das
Gewerbe nur innerhalb des Bekleidungsamtes und nur mit be¬
sonderer Genehmigung des Vorstandes jenes Amtes betrieben .
Diese Umstände konnten den Angeklagten nicht straflos machen , da
er zum Betrieb des Schankgewerbes der polizeilichen Genehmigung
bedarf . Er mußte deshalb verurtheilt werden . Das Erkenntniß
lautete aus das niedrigste Strafmaß 48 Akk . Geldstrafe ev . 8 Tage
Haft — Die gegen den Dienstmann B . angesetzt gewesene Ver¬
handlung mußte wegen Nichterscheinens des Angeklagten vertagt
werden . Schluß der Sitzung 3 Uhr .

Wilhelmshaven , 4 . Okt. Der Kaufmann M . Philipson Hier¬
selbst hat beim Reichs -Patentamt ein Patent ans eine „ Schneide¬
maschine " angemeldet .

* Wilhelmshaven , 4 . Okt. Diejenigen , welche den morgen
nach Oldenburg abznlassenden Sonderzug benutzen , wollen wir
hiermit daraus Hinweisen , daß der feit Kurzem in Oldenburg



weilende und ausgezeichnete Leistungen aufweisende Zirkus Corty -

Althoff morgen eine Brillantvorstellung arrangiren wird . Die Ab¬

fahrt des Zuges von Oldenburg hierher erfolgt so spat , daß man den

Zirkus sehr wohl besuchen kann .
* Wilhelmshaven , 4 . Okt . Morgen wird der Musentempel ,

unser alter Kaisersaal , feine Pforten wieder öffnen . Die Direktion

hat für diesen Abend eine heitere Mannstädt '
sche Posse , „ Unsere

Marine "
, gewählt und dürfte damit für unsere Verhältnisse daS

Richtige getroffen haben . Junge Damen in Matrosenkostümen
das ist zwar nicht mehr ganz neu , aber jedenfalls pikant , und das
bleibt , für die Sonntagsanfführungen zum Mindesten , die Haupt¬
sache . — Der Vorverkauf findet statt bei den Herren Rob . Wolf
und I . Schindler ( Nenestr .) Abonnementsbillets sind im Theater¬
bureau (Berliner Hof ) zu haben und kosten/ ein Dutzend Parkett -
billets 18 Mk , ein Dutzend 1 . Parterre - 9 Mk . Für Einzelbillcts
werden gezahlt : im Vorverkauf Parkett 14/2 Mk ., I . Parterre
85 Pf . , II . Parterre 60 Pf . , an der Abendkasse Parkett 1 Mk .
75 Pf . , I . Parterre 1 Mk . ( Militär 75 Pf .) , II . Parterre 75 Pf .
(Militär 50 Pf .) , Gallerie 50 Pf . (Militär 30 Pf .)

* Wilhelmshaven , 4 . Okt. Die Marinekapelle hält morgen
Nachmittag im Park , Abends in der Wilhelmshalle ein Konzert ab .

* Wilhelmshaven , 3 . Okt . Der Bürger -Gesangverein wird

auch in diesem Jahre ein größeres Vokal - und Instrumental -

Konzert veranstalten . Dasselbe findet Montag , den 3 . November ,
im Kaisersaal statt .

KZ Wilhelmshaven , 4 . Okt . Der hiesige Techniker - Verein

hielt gestern Abend in seinem Vercinslokal „ Oldenburger Hof "

seine Jahres -Hauptversammlung ab . Als Hauptpunkt der Tages -

Ordnung galt die Vorstandswahl . Wieder gewählt wurde als

Vorsitzender Hr . Architekt Vogelfang , als Kassirer Hr . Marinc -

zeichner Ekhardt . Die Neuwahl ergab als II Vorsitzenden Hrn .
Konstruktionssekretär Schlicht u . als Archivar Hr . Techniker Kos -

kowsky . Die Feier des 7 . Stiftungsfestes wurde auf die ersten
Tage des Monats November festgesetzt u . soll dieselbe in einem

Festmahl unter Betheiligung der Damen und einem sich anschließenden
Commers , verbunden mit Vorträgen , b . stehen . Erwähnt sei noch
daß der Verein z . Z . über 40 Mitglieder welche den verschieden¬
sten technischen Berufsklassen angehören , zählt u . eine Bücher - bzw .
Zeitschriften -Sammlung von annähernd 70 Bänden besitzt.

K Wilhelmshaven , 4 . Okt . Der Mitte August von hies . Bürgern
ins Leben gerufene Verein für Geflügelzucht und Vogelschutz findet
im Publikum viel Anklang . Derselbe hat unter dem Vorsitz des

Herrn Thierarzt Meyer bereits annähernd 50 Mitglieder . Der
Verein beabsichtigt , als Zweigverein sich dem Hauptverein für Ge¬

flügelzucht pp . des Regierungbezirks Aurich , welcher seinen Sitz
z . Z . in Leer hat , anzuschließen .

* Wilhelmshaven , 4 . Oktbr . Der katholische Gesellenverein
begeht am 12 . Oktober , Abends 7 Uhr , im Saale der „ Burg
Hohenzollern " sein 8 . Stiftungsfest , dem ein vorzügliches Pro¬
gramm zu Grunde gelegt ist.

* Wilhelmshaven , 4 . Okt . Ein unbedeutender Schornstein -
brand beunruhigte gestern Abend die Bewohner des Z .

'
schen Hau¬

ses in der Gökerstr . Der Brand konnte im Entstehen und ohne
daß nennenswerther Schaden entstanden wäre , gelöscht werden .

7 Bant , 3 . Okt . Unter Vorsitz des I . Beigeordneten Herrn
Schulz fand gestern Abend in Frau Brumunds Lokale eine Gc -

meinderathssitzung statt , in welcher Nachstehendes beschlossen wurde :
Der Gemeinderath stellt die Voranschläge der Armen - und Gemeinde -
kaffe fest ; hierbei wird unter Anderen : das Gehalt der Gemeinde¬
sekretärs Herrn Schier auf 1050 Mk . x . a vom 1 . Oktober ab
normirt . Der Gemeinderath erklärt sich mit dem Beschluß des
Gemeindevorstandes , den Gemeindesekretär gemäß Art . 40 K 3 der
Gemeindeordnung lebenslänglich anzustellen , einverstanden . — Aus
das Gesuch des Gemeindedieners Grawe um Gehaltserhöhung be¬
schließt der Gemeinderath , den Gemeindevorsteher zu ersuchen , beim
Amt Jever vorstellig zu werden , daß demselben mit Ausnahme der
Staatssteuern die Beitreibung sämmtlichcr Steuern in hiesiger Ge¬
meinde übertragen werde . — Zu Revisoren der Gemeinde - und
Armenrechnung pro 1889/90 werden die Herren Blau , Meenken
und Kuhwald gewählt . — Der vom Landwirt !) Harms und Ge¬
nossen eingereichte Bebauungsplan des Terrains der von hier nach
Neubremen bezw . Elsaß führenden Wilhelmshavener Straße wird
vom Gemeinderath genehmigt . — Betreffs Beschaffung einer Feuer¬
spritze beschließt der Gemeinderath , diesen Punkt bis zur nächsten
Sitzung zu vertagen , event . eine diesbezügliche Antwort von der
Kaiser ! . Werft entgegenzunehmen . — Der Gemeinderath vertagt
die Ergänzung des Statuts für obligatorische Fleischbefchauung .
— Behufs Uebernahme der projektirten Ringstraße in Neubremen
beschließt der Gemeinderath , die anliegenden Besitzer zu veranlassen ,
vorerst eine Genossenschaft zu bilden und als solche ihren Antrag
demnächst zu erneuern . — Der Entwurf eines Statutes zur An¬
stellung eines öffentlichen Ausrufers wird nach einigen kleinen Ab
änderungen seitens des Gemeinderathes genehmigt . — Betreffs
Instandsetzung der Banter - und Kirchstraße beschließt der Gemeinde¬
rath , den Gemeindevorstand zu ersuchen , eine Versammlung der
Interessenten anzuberaumen und diese langwierige Angelegenheit
nunmehr schleunigst zu regeln . — Der Gemeinderath vertagt die
Beleuchtungsfrage in der Ortschaft Belfort bis zur nächsten Sitzung .
— Für das Anstecken der Laternen soll durch öffentliches Aus¬
schreiben dieses Postens eine geeignete Persönlichkeit gewonnen
werden .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Rüstersiel , 3 . Okl . Der seit mehreren Tagen aus Süden

wehende heftige Wind legte sich am 2 . d . Mts . nach Nvrdwesten
um , und brachte sehr viel Außenwasser . Der Groden an wurde der
Küste entlang rasch unter Wasser gesetzt, so daß man fürchtete , das
Wasser werde über den angelegten Kajedeich in den Baugroden
dringen , das Vieh mußte deshalb aus dem Groden zurückgebracht
werden .

Barel , 3 . Okt. In dem heute stattgehabten zweiten Ver¬
kaufstermin des zur Konknrskasse des weil . Stadtkämmerers Tren -
ter in Varel an der Mtttelstraße belegenen Hauses erhielt Herr
Actuar Mnrken auf das Höchstgebot von 8005 Mk . den Zuschlag .

Barel , 3 . Okt. Der Mörder der der Dienstmagd Pollmann
ist in der Person eines jungen Knechtes , des noch nicht 20 Jahre
alten Geliebten der Ermordeten gefunden worden . Der geständige
Verbrecher sitzt bereits hinter Schloß und Riegel .

Oldenburg , 1 . Okt. Der Typhus soll jetzt , wie wir hören ,
an der Lindenstraße ausgebrochen sein , während man sonst kürzlich
von Krankheitsfällen dieser Art nicht mehr gehört hat . — Schwer
verletzt wurde am Mittwoch per Wagen ein Zigeuner von Rastede
hiergebracht . Wie es heißt , hat der Zigeuner die Verletzungen in
einem Streite mit dortigen Angesessenen davongetragen . — Gestern
Abend wurde vom Zuge 49 auf der Strecke zwischen Rodenkirchen
und Sürwürden in der Nähe des Wärterpostens Nr . 38 ein
Mann überfahren und sofort getödtet . Die Leiche wurde in das
Hospital zu Brake überführt . - - In der Nacht von Mittwoch auf
Donnerstag erhängte sich der als Jäger bekannte I . Bakenhnus
in der Nähe seiner Wohnung im „ schwarzen Moore " .

Oldenburg , 3 . Okt. lieber den Circus Corty -Althoff schreibt
die „ Oldenb . Ztg . " : Der Reiz der Leistungen , welche der Zirkus
bietet , liegt nicht allein an der Großartigkeit , sondern auch an der
Abwechslung und Neuheit derselben . So überraschte uns gestern
Herr Alphonse Althoff als Jokey -Reiter durch eine Reihe neuer
Kunststücke, die seine Geschicklichkeit im Voltigieren wie im Sprin¬
gen auf das galoppierende Pferd glänzend darlcgten . Was Herr
Pierre Althoff dle ungarischen Hengste „ Sertain " und „ Patience "

ausführen läßt , ist wohl das Vollkommenste , was sich auf dem
Gebiete der Pferdedressur erreichen läßt . Die Leistungen von Mlle .
Marie am Trapez erregen wegen ihrer Kühnheit und Sicherheit
gereckte Bewunderung . Der Sturz von der Decke des Cirkus in
daS Netz wirkt geradezu verblüffend . Der treffliche Clown Little
Fred that wieder das Seinige , um das Publikum zu erheitern .
Reizend war das Ballett mit den Gruppen und Tänzen verschiede¬
ner Nationalitäten : Ungarn , Polen , Spanier , Griechen , Mohren rc .
Heute Abend ist die zweiteMown - und Komiker - Vorstellung , die
des Ergötzlichen die Fülle bringen wird . Wir möchten bei dieser
Gelegenheit darauf aufmerksam machen , daß die Direktion durch
Einrichtung von Dutzend -Billets für Sperrsitz , ersten und zweiten
Platz , mit ermäßigten Preisen den Besuch des Cirkus wesentlich
erleichtert hat . Nächsten Sonntag verkehrt , um den auswärtigen
Personen den Besuch zu ermöglichen , ein Sonderzug zu ermäßigten
Preisen zwischen Wilhelmshaven und hier . Derselbe geht um
I Uhr Mittags von dort ab , die Rückfahrt erfolgt um 11 Uhr
Nachts , ,so daß sowohl die Nachmittags - wie die Abendvorstellung
besucht werden kann .

Karolinriistel , 2 . Okt. In vergangener Nacht herrschte hier
ein sehr starker Sturm aus Nordwest , der eine ungewöhnlich hef¬
tige Flut an unserer Küste zur Folge hatte . Dem Vernehmen nach
hat der Sturm bezw . die Fluth verschiedentlichen Schaden angerichtet :
11. a . soll die — allerdings erst provisorische Brücke im Watt bei
Karolinensiel , welche diesen Sommer zur Ueberführung der Passa¬
giere vom Eisenbahnzuge auf den Dampfer nach Wangeroog und
umgekehrt diente , weggerissen worden sein . Ferner wurde bei
Minser -Norddeich eine Schaluppe angetrieben , die nach Spikeroog
gehört uvd dort vor Anker gelegen haben soll . Auch das weidende
Vieh hat vielfach unter der Unbill des Wetters gelitten .

Emden , 2 . Oktbr . Zum Vorabend der diesjährigen Haupt¬
versammlung des ostfriesischen Lehrervcreius hatte sich die
Lehrerschaft in großer Anzahl eingefunden . In der Versammlung
des Pestalozzivereins gab der Vorsitzende desselben , Herr Kantor
Busemann -Aurich , eine Geschichte der Entstehung , des Wachsthums
und der segensreichen Thätigkeit , auf welche der Verein zurück-
blickenkann . In hervorragender Weise wurde des Pflegers des Dank -
opferstockcs gedacht . Dieser , Herr Diepeu -N-orderney , hat die Ge -
» ugthuung , daß er rund 1000 Mark an den Pestalozziverein
absührcn konnte . Der gemüthliche Theil des Vorabends dauerte
bis gegen 11 Uhr .

Nordenham , 2 . Okt. Ein orkanartiger Sturm herrschte in
der vergangenen Nacht und am heutigen Tage . Ein großer Krahn
wurde von der Gewalt des Sturmes umgeworfen , wie auch den
Bäumen überaus stark mitgespielt wurde , verschiedene jüngere
wurden geknickt , Dächer zum Theil abgedeckt. Der Wasserstand
der Weser war , infolge des westlichen Windes , ein ganz enorm
hoher , der Personenpier war überfluthet . Der Dampfer „ Pilot "

besorgte anstatt der „ Union " die Verbindung zwischen Nordenham
und Geestemünde , da letztere ihrer Bauart nach zu viel WindsaNg
bietet , zudem waren ihr in der letzten Nacht bom heftigen Sturm
die Trossen gebrochen und lag heute morgen anstatt wie sonst am
Pier , auf dem Strom . —> Etwas besonderes , was nicht viel zu
sehen sein wird , hat Nordenham zur Zeit aufzuweisen , nämlich
eine Faßpyramide von 10 000 leeren Petroleiimsiissern , welche aus
der Niederlage der Bremer Petroleum - Raffinerie aufgethürmt ist
und eine Höhe hat wie sie mancher Thurm nicht auszuweisen hat .

Celle , 2 . Okl . Gestern Nachmittag 2 Uhr brach in Eldingen
Feuer aus , welches bei dem lebhaften Südwcsuvlnde große Aus¬
dehnungen annnhm . Nach hier eingegangenen Nachrichten wurden
II Höfe mit 28 Gebäuden ( 13 Wohnhäuser und 15 Scheunen
und Stallungen ) eingeäschert . Der Schaden ist groß , da sämmt -
lichen Ernkeerträgej , von denen nichts versichert war , verbrannten .
17 Familien mit zusammen 71 Personen wurden nach dem H . C .
obdachlos . _

Helgoland » 2 . Okt Gegenwärtig weilt der Staatssekretär
des Relchspostamts Dr . v . Stephan aus Helgoland , um die da¬
selbst getroffenen Post - und Telegraphcneinrichtuiigen in Augen¬
schein zu nehmen . Vor einigen Tagen hatte auch der Chef des
Generalstabes Graf v . Waldersee unserer neu erworbenen Nord¬
seeinsel einen Besuch abgestattet .

Vermischtes .
Aleppo , 3 . Oktbr . Von hier wird die Cholera gemeldet

Am Mittwoch kamen 40 Erkrankungen und 23 Todesfälle vor .
Die Einwohner wandern aus .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmhsaven
vom 27 . September bis 3 . Oktober 1890 .

Geboren : ein Sohn : dem Werftarbeiter Neumann , dem Obermaschini - :
stsn Ritze, dem Handlanger Bloibaum , dem Depot -Vizeseldwebel Schönebeck;
eine Tochter : dem Schlächtermeister A . Wohl , dem Schuhmachermeister Redlich , :
dem Obermeister Lühder , dem Klempner Becker, dem Buchdrucker Dartsch , dem ^
Arbeiter Trüper .

Aufgeboten : Arbeiter Schoone und Ww . Janßen , T . A . qeb. Peters ,
Beide zu Ostgroßefehn , Bankvoisteher Tloster hier und M . L . E . Hacke zu ^
Stadthagen , Marine -Unterzahlmclster Lange hier und A . M . E . Domine zu i
Neumünster , Werstarbeiter Janßen hier und H . K . Warrings zu Friedrichs - H
schleuse , Arbeiter Orlik und I . G . W . Wübbenhorst , Beide zu Neubremen , )
Schiffszimmermann Schneider hier und W . M . Heinsen zu Friedeburg , Ober - <
biichsenmachersmaat Saegerdt hier uvd A . M . O . Beyer zu Ankiam,

'
Maurer - <

Kley uud Wittwe Asbach
'
, K . geb . Schreiber , Beide zu Dierdorf . - 7

Eheschließungen : Vizefeldwebel Glaubitz hier und G . G . Bents a
zu Bant , Maschinenmeister Rudolf und A . M . E . Hoting , Beide hier . . «

Gestorben : Sohn des Schneiders Eckert, 3 I . alt , Matrose Labrenz , 7^
22 I . alt , Sohn des Bildhauers Siebje , 5 . M . alt , Maler Elievernich , 47 41
I . alt , Sohn des Kesselschmieds Rahn , 1 I . 1 M . alt , Feuerwerker Schoel , )
30 I . alt . Außerdem wurde eine Todtgeburt (Mädchen ) angemeldet . j

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Bant >
vom 1 . bis 30 . September 1890 . i 1

Geboren : ein Sohn : dem Maler Tiemann , Arbeiter Bekemeier , Bäcker
Mrens , Zimmermann Kamann , Dreher Beyer , Schmied Evers , Kesselschmied ! Z
Eiben , Schiffbauer Behrens , KesselschmiedFreund , KesselschmiedBrauer , Schlosser ^ 4
Lüddeke , Schiffsztmmermamr Ramke , Maler -Werksllhcer Robbers , Schmied ) 1
Nitschke. Barbier Ließ ; eine Tochter : dem Kesselschmied Mülders , Schlosser Z
Wolkwitz , Schmied Schmitz . Maurer Junge , Segelmacher Urban , Tischler Kiel , Z
Redakteur Duden , Kesselschmied Peekes , Kesselschmied Schröder , Magazingehilfen 4
Spelt , Werftarbeiter Papsen , Schmiedemeister Popken , Schiffszimmermann . 1
Schütt . Außerdem wurde eine außereheliche Geburt (Maschen ) angemeldet . . 2

Aufgeboten : Werkmeister Rosengarth zu Wilhelmshaven und A . H . , Z
F . Stahmer zu Rüfiersiel , Feuerwerksmaat Lach zu Kiel und A . E . G . Sjonken <
hier , Bootsmannsmaat Gerberding zu Wilhelmshaven und M . S . W . Schn - §
machen hier , Vizeseldwebel Glaubitz zu Wilhelmshaven und G . G . Bents hier, - I
Gärtner Bachmann hier und E . O . Gaumer zu Nieder -Pritschen , Maler Butt - 4
fanger und M . E . Ennen , beide zu Heppens , Zimmermann Abrahams vier - ^
und L. I . M . A . Bergheim zu Wilhelmshaven , Schiffszimmermann Fischer zu - 1
Reuende und H . S . Haym hier , Schiffszimmermann Maßmann und B . J A. -
Ewert , beide hier , Schmied Eyhusen hier und T . G . C . Heeren zu Wiesederfehn , s
Arbeiter Orlik und I . G . W . Wübbenhorst , beide hier.

Eheschließungen : Bäckermeister Baasch zu Rendsburg und I . F . «
M . E . Tietze hier , Schmied Evers und L . M . H Möller , beide hier, Schlosser
Schwaiger und M . E . W . Brandenburg , beide hier , Feuerwerksmaat Lach zu
Wilhelmshaven und A . E G . Sjonken

"
hier .

Gestorben : Tochter des Schlossers Eggert , 3 M . alt , Sohn des verst .
Schuhmachermeisters RemmerS , 16 M . alt , eine uneheliche Tochter , 1 M . alt ,
Rechnungssteller Harms , 51 I . alt , Sohn des Arbeiters Meyer , 2 M . alt,
Sohn des Arbeiters Schulz , 8 M . alt , Sohn des Schiffsbauers Schöning , 4 ^
M . alt , Tochter deS Arbeiters Peters , 2 I . alt , Sohn des Handelsmanns
Fran ' e, 8 M . alt , Sohn des Schiffszimmermanns Berndt , 2 M . alt , So -Il ,
des Malers Müller , 1 M . alt , Sohn des Arbeiters KatarcynSki , tvdtgeboren . _

WrchLiche RmMichren ,
Sonntag , den 5 . Oktober ( 18 . Sonntag n . Trin .) .

Erntedankfest .

Evangelische Militär - Gemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr .
Collecte für die dringendsten Nothstände in der evange¬

lischen Landeskirche . Markne -Stat .-Pfarrer Goedel .

Katholische Milttärgemeind e .
Heilige Messe und Predigt um 8 Uhr . ^

Civ il - Gemeinde .
Confirmation ; der Gottesdienst beginnt um 9 ^/ < Uhr .
Es wird gebeten , zebn Bänke hinter den Constrmanden und

dei ersten Bänke der Seitenschiffe für die Angehörigen der Con -

sirmanden offen zu halten . — Der Gottesdienst im Armenhause
fällt aus . Jahns , Pastor .

Kirchen gemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzpredigcr M ön n i ch .

M eth o di sie n - G em einde .
Sonntag , den 5 . Oktober : Morgens 10 Uhr und Abends

6 Uhr Gottesdienst ; Nachmittags 1 ^ Uhr Kindergottesdienst .
H . Rieker , Prediger . )

LrleAra - h . DrpescheZ des WilhelmsHkNe»er Tsgedlsues.
Queensto w n , 4 . Okt . Der Cunarddampfer „ Bosnia " traf >

am 26/9 . den Hamb . Dampfer „ Mornvia " auf der Fahrt von New-

york nach Hamburg stillstehcnd wegen ein es Bruches an der Luftpumpe . -

Briefkasten .
Herrn L . in Bant . Wir danken für die freundliche Ein¬

sendung . Ter Abdruck derselben dürfte sich jedoch erübrigen , ich
eine Aeuderung an dem Resultat dadurch nicht erzielt wird . _ -

MeteorokogifchL Beobachtungen
des Kaiserliche « Göfervatoriums z« Wilhelmshaven .

Beob -

achtungs -

Z
L HöchsteTencheratn

L- LZU
Wind-

(0 - still ,
12 - - Orkan) 10

Bewölkung
(0 - Heller
- ganz bedeckt)

Datum . Zeit.

« o 3
AZ ß Ler letzten

A Stunden Rich¬
tung .

Z H Form.
MM. ° v«!s. - 0sls . oosls . 8 G

Okt . 8 . 3LMtg. 761.3 14.7 W 8 10 str , oii
Okt . 3 . 8 NWS. 760.0 12.3 WSW 7 3 cm
Okt . 4. 8KMrg. 761.6 13.3 16.3 12 .8 WSW 6 10 ui

d -

Z

0.9
Bemerkungen . Okt . 4 : MH Nebelregen .

F u r T a u b e .
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jähüger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde , ist bereit , eine Beschreibung desselben «c
deutscher Sprache allen Änsuchern gra

'
. is zu übersenden . Adr . : I . H . NichoM

Wien IX ., Kolingasse 4 .

Bekanntmachung .
Die Sperre der Moltkestraße wird

wegen der dort beendeten Arbeiten wieder

aufgehoben .
Wilhelmshaven , 4 . Okt . 1890 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Ausverdingung .
Zur öffentlichen Ausverdingung von

Hafer , Heu und Stroh für das Dienst¬
pferd des berittenen Gendarmen Hier¬
selbst für die Zelt bis zum 1 . April 1891
wird hierdurch Termin auf

Dienstag , den V. ds . Mts .,
Vorm . IO Uhr ,

im hiesigen Amtslvkale anberaumt .
Die Submissionsbedingungen können

im diesseitigen Bureau während der ge¬

wöhnlichen Dienststimden eingesehen
werden .

Wilhelmshaven , den 4 . Oktbr . 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths.
Bekanntmachung .
Nachdem in Gemäßheit des Z 7 des

Gesetzes vom 2 . Juli 1875 , betreffend
die Anlegung und Veränderung von
Straßen und Plätzen in Städten pp . ,
das Blatt Nr . 1 des Bebauungsplanes
der Stadt Wilhelmshaven und der be¬
sondere Bebauungsplan der Heills 'schen
Kuhweide durch den Unterzeichneten
förmlich festgestellt ist , wird hierdurch
bekannt gemacht , daß der bezügl . Plan
zu Jedermanns Einsicht in der Zeit
von 10 — 11 Uhr Vormittags im Bureau
des Unterzeichneten offen liegen wird .

Wilhelmshaven , den 4 . Oktbr . 1890 .
Der Magistrat.

Heike«.

Bekanntmachung .
Das Anzünden der Gemeindelaternen

soll für diesen Winter an eine geeignete
Person vergeben werden .

Die bezügl . Bedingungen sind im
Gemeinde -Bureau einzusehen .

Bewerbungen sind innerhalb 8 Tagen
bei dem Unterzeichneten einzureichen .

Bant , den 3 . Oktober 1890 .

Der Gemeindevorsteher.
Meen tz .

Militaria .
Die Marschgebührnisse an einberufene

Heerespflichtige aus der Gemeinde Reu¬
ende werden künftig von dem Gemeinde -
Rechnnngsführer , Herrn Auktionator
Gerdes in Neuende , ansgezahlt .

Neuende , den 3 . Oktober 1890 .
Der Gemeindevorsteher .

O etken .

Gesucht
zum 1 . November ein

tücht . Mädchen
mit guten Zeugnissen .

Frau A . Wohl , Roonstr . 110 .

Gesucht
ein mnier er nüer ksulmliier.
_ F . Keese , Bant .

Gin Mädchen
von 15 bis 17 Jahren wird zu miethen
gesucht.

Zu erfragen in der Expedition d . Bl .

Ein Werftbeamter
sucht zum 1 . November eine mittelgroße
WohNUNg , nivgl . mit Wasserleitung ,
in der Nähe der Manteuffelstraße .

Offerten mit Preisangabe unter H
L in der Exped . d . Bl . erbeten .

« « « O Mk .,
sofort zu empfangen , habe ich gegett
sichere I . Hypothek im Auftrag zu vei- >
leihen . . 1

Reuende , 3 . Oktober 1890 .

H . Geldes ,
_

Auktionator . !

Frau Korv .-Kapt . V0N Pkitttvis >

sucht für 1 . November s

eine Köchin
mit guten Zeugnissen , die auch so « ,
willig ist , jede andere Arbeit zu Übels ,

nehmen . Näheres zu erfahren bei Fra "'

Kapt .-Lient . Cöllns , Adalbertstr , ^

Gesucht
zum 1 . November d . I . ein MäbchE ^
für die Vormittagsstunden .

Heppens , Einigungsstr . 25 . ^
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WasserdichteLodm -St - ff«
zu Kaisermänteln und Winter-Ueberziehern

empfiehlt

N. U. Tkvölvn , Roonstrafie H,
MK ' im Hintergebäude . "WS

is

KH
M^oksnull üüüllei',

Usonstrasze ,
empfing seine großen Herbstsendungen in I

TW- und Hlingcl««prn,f
Waildlmpen lliid Ampeln V

und empfiehlt solche in besonders reichhaltiger Nuss

Wahl zu billigst gestellten Preisen .

Zu vermiethen
i eine Ober-Wohnung,
s-bestehend aus 8 Räumen , Passend für
kein junges Ehepaar , zum 1 . Novbr .

Th . Frier , Ulmenstraße 1 .

ZU vermiethen
zum 1 . Novbr . eine kl . Oberwohnung .

Börsenstraße 32 .

^ In der Rathsapotheke ist die s. Z ,
von Herrn Kapt .-Lieut . Bredow benutzte

z Parterre -Wohnung
. s an einzelnen Herrn zu vermiethen .

t ^ _ C . Hasse , Apotheker .

Zu vermiethen
^ .eine Oberwohnung . Tonndeich 23 .

io

!se

ds

Zu vermiethen
eine hetzt«. Wcrkstelle,

Peterstr . 79 .

Zwei freundliche
4räum . Wohnungen

- zu vermiethen . Marktstr . 26a .

, Zu vermiethen
gft - auf sofort eine große Stttbe nebst^ pari ., an ruhige Meitzer . Preis

120 Btark . H . Rannen ,
k'

Ecke der (Ärenz - u . Börsenstr .

, , Zu vermiethen
eine kleine Unterwohnung

- ff zum 1 . November .
P - B . Frerichs , Verl. Gökcrstr . 19 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine VKohNUNg
3Bwe . Dierks , Kopperhörnerweg 5 .

- L Zu vermiethen
zum 1 . November oder später eine
freundl . Unterwohnung mit separaten !
Eingang . Grenzstraße 80 .

An Verkaufen
ein Schwein zum Weiterfüttern .
_ Brinkmann , Altheppens .

Gesucht
auf sofort ein zuverlässiges Diensi -
madchen

Oldenburgerstraße 19 I .

Gesucht
Per sofort ein schulfreier

lenkst rirsllv .
Ed . Butz .

lins tüchtige UsiiMllei'in
sucht passende Stelle .

Z_ Hirsches Nachw .- Bureau .

Gesucht
ein Lehrling für mein Barbier - und

ZU Friseurgeschäft .
'
^K _ M . Barnack , Roonstr . 109 .

Gesucht uuf sofort
ein Lansbnrsche .

D Chr . Goergens , Roonstr . 84a

ÄMtlichrVerboudlioffe
wie Matten, Gazen, Kinken etc.

empfiehlt

ltutinalilm'
8 lleogsntisnitlnng ,

Roonstratze ss

gut situirter Personen von Wilhelms
haven und der Umgegend werden
gegen entsprechendes Honorar gesucht
Offerten 8wb N . 07825 an Haase .i -
stein L Bögler , A .-G , Berlin 8UZ ,
worauf sof . weitere Instruktion folgt .

kAltbÖfSN

^
I -itzkern sofort IieisssZ

§ 6 goläene mul
Z silb .INöliaMsn.

^

« - rrr 's
6000 kruuvs krämis

Vüti üer 8üi!l ktiirse! M bkslen LMM ,

1 L . üli » !i» Lsiik lÄ
,
tscliki

^ 6<1s

Agenten
kür Trichinen - und

Bieh-Bcrfichermig ,
gut eingeführt , gesucht . Hohe Provision .
Off . unt . 0 . 10o3 an die Annonc .-Exp . v .
Haasrnstein Sr Vogler , A . -G . , Cassel .

Vertauscht
ein Schirm im Wartezimmer des
Herrn Dr . Westphal . Um Rückgabe
daselbst wird gebeten

Tklein fleisch
per 1/2 Klg . 40 Pfg . ,

empfiehlt

l o li . i^r « 68 «.
Zitzverkanfen

1 zweirädr . Handwagen , 1 Hobel¬
bank , sowie noch etwas Zimmer¬
geschirr . Peterstr . 79 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 4räumige , bequeme

Antorrvshnung .
_ Th . Frier , Ulmeustr . 1 .

Zu vermiethrn
eine Etagenwohnung von 4 Räumen
nebst Zubehör , für 270 Mk . jährlich .

Knlow , Ostfriesenstr . 71 .

Laut Verfügung der Großherzogl . Eisenbahn -Direktion werden zur l
! Erleichterung des Besuches der Cirkus -Vorstellungen am Sonntag , den

5 . Oktober er . , Pcrsonen -Sonderzüge zum ermützigten Fahrpreise
der einfachen Fahrt von Wilhelmshaven nach Oldenburg und
zurück abgelassen :

Abfahrt Wilhelmshaven
Ankunft Oldenburg . .
Abfahrt Oldenburg . .
Ankunft Wilhelmshaven

1 Uhr 10 Min . Nachm .
2 „ 45 .,

11 Uhr 10 Min . Abends
12 „ 40 ,.

Die Züge werden aus sämmilichen Zwischcnstationcu nach Bedarf !
auhalteu . Fahrkarten z« ermäßigten Preisen haben nur z » den vor - ^

genannten beiden Zügen Giltigkeit .

Linkus
Oldenburg — Pferdemarktplatz

Sonntag , den 5 . Oktober :

Zwei große Extra - Vorstellungen .
Erste Vorstellung : Nachm . 4 Uhr , zu welcher jeder Erwachsene das Recht !
hat , ein Kind unter 10 Jahren auf allen Plätzen frei cilizusührcii .

Zweite Vorstellung Abends Tchch Iltzr .
Zum Schluß der Nachmittags -Vorstellung : Histör . Fest aus dem 16 .

! Jahrhundert . Zum Schluß der Abendvorstellung : Alyatar . oder : Der !
Stern von Granada . — Alles Nähere durch Zettel und Programine .
Montag , 6 . Okt . : 2 gr . Vorstellungen , Nachm . 4 und Abends 7 fitz Uhr .

Hochachtungsvoll Die Direktion : 6or1 ^ - 411l, « tk .

Durch besonders günstigen Einkauf auf der Leipziger Messe bin
ich im Stande ,

blaue Vorraths -Tonnen
mit Schrift in nur guter Waare von heute ab für

LG ktSLLMIA
'
S

-
EWG

per Stück abzugeben .

Roon st ratze .

sj Zur gkMM Keacktmlg ! n

li Heute stelle ich meine sämmMcheu PutzartNel zum fl

^
st

I ?! und ist den geehrten Damen Gelegenheit geboten , für
l ! weniges Geld geschmackvoll garnirte Wittterhüte N

l » zu kaufen. > U

l! Garnirte Hüte 150,175,800,250Ps . st
s kellerv u. sämmtl. Autllaien llalb umsonst, n
— MK" Verkauf dauert nur bis 1. November .

H A.Schleeiirilch , st

Ilic lü -nciiiimi - AtleUkei
V011 ( lli '

. 6k0vrKtzL8 ,
aoonsti-. 84s ,

MrpüiMt . sieb ^nr
v « i » 8trNiuprv » ,
Hi »k « rLSUK « ir « . sonsrix « »
^ rtikvlir ln Walls « . U » « m -
v « Hv .

I . aKvr toinntvr ckv » t8 « I»vr
nnck « » Kl . ZVoli n . kkrrinn -
nollKnr » « .

X Ik . : Das ^ rrstrloLtzii von
8trüwpksnv .promxtn .b1IIi ^ 8l1>ö80i ^ t .

li . l . pels,
Gökerftraße 12,

empfiehlt :

schwarz , u . konl . Sammet ,
Mir . M . 1 ,

schwarzen Sammet , echt,
Mtr . 1,60

schwarz , u . konl . Sammet ,
echt, vorzügliche Qual .,
Mtr . 2,50

Pelouche schwarz u . konl .,
Mtr . 1,80

Satin schwarz und farbig ,
Mtr . 0,80

Atlas konl ., Mtr . 0,75 - 3
Atlas geblümt konl ., Mtr .

1 .50
schwarz . Atlas , Mtr . 0,75s

1,50 , 2 , 3
geblümte u . gestreifte schw.

Besätze in gr . Auswahl ,
Atlasbänder , Sammetbän¬

der in schwarz u . farbig
in großem Sortiment ,

schwarz .SpitzenstoffM . 1,40
abgepaßte Volants , gestickt

und Tüll , per 4Z ? Mtr .
5 .50

weiße Festons in großer
Auswahl ,

Rüschen rc. rc. in vielen
Dessins .

iiote ! 6ukg Ookenillüstn.
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik.
3V n «» 1ür Givlr

M . Hörsum.

Amsterdam . Capstadt .
BMel . Sydney . Nizza .

Köln . Köln . Melbourne .
Utrecht. Spa . Düsseldorf .

Trier . Hannover . Sp

römii rt :
Antwerpen .

Breslau .
Ro .terdam .
Luxemburg ,

a . Köln .

Zu haben bei Herren Gebr . Dirks , Gebe . Mencke ,
L«dtv . Jansse », Robert Wolf , Wilhelwstzave » .

Ferner zu haben bei den bekannten zahle . Herren Debitanten .

Herbst und Winter Stoffe
in größter Auswahl und neuesten Mustern

empfiehlt

k '. Ksmarckstraße 11.

^ Kammgarn-Anzüge ^

ltZ. pe>§,
Gökerftraße 12.

Zur Herbst - u . Winter-Saison
empfehle Neuheiten in

Paletots « . Mänteln,
IIMWINÜIÄM.

Fortwährend Eingang von elegUttteU
Neuhetteu

V . L7 . Vühvknann ,
Wilhelmshaven

Zar Kerbst- llml Mmier -Kaisom
in neuer Auswahl u . bester Ausführung

Hmeivli .Kiililien-AilMt
sowie elegante

klSdvrLlvIivr
in gutsitzenden Facons .

V. G. Vühpnr<rnn,
ilhelmshaven .

Heidelbeeger

Kartoffel»
sind eingetcoffen .

Jolt . I
'
T6V8 « .

Icilctls - Ssileii , kiltsümc,
Haarwässer,

-Oele und -Pomaden,
üllar *

Zahn- n . Naqelvürften
empfiehlt

liatlnsvlier'
8 vrogelitianliliing,

Roonstratze SS .

Allgemein anerkannt das Beste für
hohle Zähne ist : Apoth . HeitzVaner

's

in allen Farben liefere nach Maaß schon von 50 Mk . an . D . O .

znrn Selbstplombiren hohler
Zähne . Preis Per Schachtel Mk . 1 ,
zu beziehen in den Apotheken .

In Wilhelmshaven nur in der
«K^ NSamitbeke neben der Bost .
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Hierdurch erlaube mir ergebenst den Eingang saimntlicher Herbst - und Winterwaaren anzuzeigen . Von dem Grundsatz ausgehend , bei einem möglichst kleinen
Nutzen einen großen Umsatz zu erzielen , trete ich zur bevorstehenden Saison mit einem Lager auf , wie es bisher in Bezug auf

Sämmtliche Waaren zeichnen sich durch kesonilvi - s guls Qualitäten aus und bitte ich nachstehenden Preisauszug gefl . beachten zu wollen .
Zephyrwolle schwarz 13 Pfg . , farbigWollwaaren . Unterzeuge. 15 Pfg . die Lage .

Gestrickte Wollene Damenröcke 1 ,20 .
1 .50 . 1,70 , 2 ,— , ekeg . gestreift 3 .—.

Gestr . moll. Kinderröcke mit Leib von
50 Pfg . an .

Gestr. « oll. Damen-Iackerr, weiß und
rosa , 0,75 , 1,20 , 1,50 .

Gestr. « oll. Kerren -Westen 2,25 Mk .,
2reihig 2,40 , 2,76 , 3,00 11. s. w.

Schwere Unterhosen für Herren 1 ,— ,
für Knaben von 35 Pfg . an .

Wollene Kinder-Kkeidchen von 2 Mk.
Wollene gestrickte Männer - Jacken

1,70 Mark .
Msch-Schnlterkragen 75 Pfg , mit

Futter von 1,50 an bis zu den elegan¬
testen mit Atlasfutter .

Wollene Kinder- Jäckchen, Löschen ,
Mützen, LeiMudeN zu niedrigst . Preisen.

Normalhemden , größte Auswahl , in
Vieogne 1, — bis 1,80 , in Halbwolle
2 — 3 Mk . , in Wolle 3,50 — 5 Mk .

Normalhosen von 1,45 an bis zu den
besten .

Herren - und Damen -Hautiacken von
70 Pfg . an .

Damen -Normal -Hosen und Hemden
in jeder Preislage .

Wäsche .
Gardinen .

Tücher
in großartigster Auswahl von den billigsten

bis zu den feinsten .
Kopfhüllen , hübsch garuiri , I,— , 1,25 ,

1,50 , 2, — , 3 .— .
Cachemir - und Lama -Shawls

neuesten Dessins .
m

Mulpfe - HMHch Tricot - Taillen
Woll. gestr. Kinder-Strümpse von

10 Pfg . an , von weichem Zepyyrgarn
von 85 Pfg . an .

Wollene Hamen-Strümpfe v . 45 Pfg
an , In Qualität in schwarz und rwi
90 Pfg .

Woll. Socken v . 35 Pfg. an bis 1 Mk .
Shetland- und Wormal-Schweiß-
focken 30 , 60 , 70 bis 1 Mk.

Woll. Mcot -Damen -Kandschnhe 50
Pfg . , mit Pelzbesatz , extra schwere Qua¬
lität , 1 Mk .

Woll. gestrickte Kinger - Handschuhe
in allen Größen von 25 Pfg . an .

Gefütterte Kerren-Kandschnhe 50 Pf

schön besetzt, von 2,40 Mk . an bis zu den
neuesten und besten .

Parchend Blousen 2 , — Mk
Trie 0 t-Kleidchen in allen Größen von

1,60 Me . an .
Tricot - und Cheviot -Knaben -An -

züge von 4,50 an .
Tricot -HZschen von 1,60 an .

Damenhemde« von gutem Kemdeutnch
80 , 95 Pfg . , von schwerem Kemden -
tnck 1 ,25 , 1 ,40 , von bestem Kemden-
tuch in verschiedensten Facons 1,76 ,
2,00 , 2,25 .

Damen -Uachtjacken von gutem Piqnc-
parchend 1,25 . 1,50 , conleurt 1,00 .

Damen -Ueinkkeider von weißem , guten
Piqueparchend 1,25 , dunkle Uarchettd -
hofen für Tomen 1,00 , für Müder v .
30 Pfg an .

Kerrenhemden von gutem Hemdcntnch
1,20 , 1 .50 , 1,75 , 2,00 .

Göerhemden mit 4iach leinenen Einsätzen
3 , 3,50 , 4,00 .

Vorhemden, für Herren , extra schillere
Qualität 60 Pfg . , Kerrenkragen 4sach
Leinen in allen Facons 30 , 35 , 40 ,
so Pfg , Manschetten, reines Leinen,
40 Pfg .

105 om breite engl . Tüllgardinen mit
Bandeinfassung 38 Pfg . per Meter ,
125 «m breit 50 Pfg .

Uique-Uarchend Met . 50 Pfg .
Kemdentuche Met . 30 Pfg .
Uedrnckte Uarchende Met . 45 Pfg .
Ueinwoll. schwere Akauelle Met 110 Pf
Wööelcattnne per Met . 48 Pfg .
Waschächte baumwollene und leinene

Schürzenzeuge Met . 70 Pfg .
Taillencöper Met . 40 Pfg .
Uockfutter Acer. 30 Pfg .
Gaze Met . 18 Pfg .

Tischdecken
in Inte von 120 Pfg . an . , mit Schnur

und Quaste 175 Pfg .
Leinene Damast- Kischdecken 165 Pfg ,

Kommoden - 110 Pfg .

Corjetts UegsilMmk

Strickwolle ,

in ca . 40 verschied . Dessins v . 70 Pfg . an .
Uhrfeder - Korsetts 1 ,50 , 2 .00 , 2 ,50 ,

ächte Aischöein-Korsetts 3 . 3,50 , 4
Gestrickte Hamen-Korsetts 1 ,75 , in

reiner Wolle 2,70 .
Gehäkelte Kinde . -Korsetts v . 35 Pf an .

in Gloriaseide 2,75 , mit eleganten KellN -
loid -Ringen 3,50 , seine Qualitäten mit

eleganten Griffen 4,50 , 5 , 5,50 ,
reinseidene 8 .75 .

Gummiträger
ALravntten

( Wäscheschoner ) in Seide 20 Pfg . Bessere
in den modernsten Dessins 35 , 50 , 65 Pf .

für Herren 50 , 75 , 1 , 1,50 .
Urof . Dr. Ksmarch 's Kourniqnet-

Kräger 60 , 90 , 100 , für Knaben von
15 Pfg . an .

qrötztes Laaer .
Starke gute Kammwolle Pfv 2 Mk
WeicheEiderwolle Psd . 2,80 und 3 ,00 .

- . .. Ferner empfehle : H - -
SS , SS ^ ,SS, ^ ,SS ^ ,SS Ä . LLsss - r nsn ^ S

SS , 5k,SS , L ,6 S . Vpss / 6 EL- re - S,dS «r- r , svrV/s « «e/

Acht-, Kmm-, KmßMMen , Tisch , Tablett -, Met-, Stilimndikilkr -Decke», 7 >
Nschläuftr etc. etc. !» mMchen Kerliim EWos-Meisen.

lm 8ü88'soben lleubsu . Im büss 'svken lleubsu .

Bahnhofshalle Jever .
Sonntag , den 5 . d. M :

Wozu freundlichst einladet

v . SrWStsrwsml .

Muter - Uebrrzlrher
von 1V—5 « Mark

joeben in großer Auswahl eingetroffen .

sowie
Damen - linck Kinckec-

Negen - Mäntel
verknuse zu jedem nur irgend annehm¬
baren Preise aus .

H . ? sxsr ,
Bismarckstr . S .

Berger

Kettheringe ,
Tonne 27 Mk . , 3 Stück 10

empfiehlt

-lolmlM Henllt, 8s»t.

p - ck -
Z

LsstLurLut . M

Sonntag , de«

ausgeführt von di
unter pers . Leitung ihres Musik -!

Anfang 4 Uhr . -
MU" Das Coneerr find

Hochach
F . v . Stuonr .

M ksstLurLut .

l L . Oktover :

rr Marine -Kapelle
Dirigenten Herrn t ?. U ödlstltzr .- Entree 30 Pfg .
et im Saale statt .

"
HW

lungsvoll

wilhelurshulle .
Sonntag , den 3 . Oktober :

1 « > X1 nsrv ,
"

usgesührt von
Mitgliedern des Musikkorps der Kaiserlichen 2 . Matrosen - Division .

Anfang 8 Uhr . — Entree 30 Pfg .
!8 «; Irr >LvLGSL.

, Zu vermiethen
eine Parterrewohnung.

Roonstraße 6 .

rnitUs - v
zum „LnAinooriiiA" gesucht.

Denninghoff , Mittelstr.

8u8tn- I> lIl» i -li'i»isnnreili.
Nächste Versammlung Mon -

tag , den 6 . Oktober _ .

«SM . « MV

Versammlung
Mittwoch , den 8 . d . Mts .

Abends 8 Uhr ,
i in V e r e i n s l o k a l.

Tagesordnung :
Verschiedenes .

Sämmtliche Uniform - u . Ausrüstungs¬
stücke sind zur Abgabe mitzubringen .

Der Vorstand

*2 ?

Kükger- Mb
Kumxsgellllffen-

llelldr .
Die Monatsbersammlnng findet nicht

am 5 . , sondern am

Sonntag , den 12. d . M .,
im Vereinslokale statt .

Der Vorstand .

Danksagung.
Für die herzliche Theilnahme bei der

Beerdigung meines lieben Mannes ,
sowie dein Herrn Pastor Jahns für die
tröstenden Worte am Grabe sagen wir
hiermit unfern innigsten Dank .

Die tiesbetrübte Wittwe
Blievernich u . Tochter .

Sonntag , den 5 Oktober d Js

Eröffnungs-Vorstellung . ^
Ilussrö ULriuö ,

. MannstN ^

der
sie.

Operettenposse in 4 Akten v .
Musik von Steffens . sm

Anfang '
. -8 Uhr . "

Wes

Montag , Oktober d . Js . >tra
Novstät ersten Ranges ,

(Im Abonnement ) i

Die beiden Leonoreiigen
wec
So

Lustspiel in 4 Akten von Lindanck

Anfang 8 Uhr . kan

Montag , 6 . OktVksiac
Abends 8v/z Uhr , sidc

im Parkrestaura ns

Versäum luiW

Hades -Anzeige .
Gestern Morgen verschied unser

kleiner

Larl
im Alter von 18 Monaten . Dieses
bringen tiefbetrnbk zur Anzeige

Vs. Kudu u. krsii .
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 3 Uhr vom Sterbe -
Hanse, Altcstr . 2n , aus stait .

)ie
ivelc
arbe

Gr»
Die
Ges ,
besch
surü
Pre ^
Dies

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Vellage
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» . Oktover 1890 .

2V Der Gräfin Rache.
Von H . Waldemar .

(Fortsetzung .)
s Abwechselnd erröthend und dann erbleichend ging sie auf den

Grafen zu , der ihr hocherfreut entgegenkam und seine Blicke heißund innig auf ihr ernstes Gesicht heftete .
„ Hier ist mein Bräutigam "

, sprach sie , „ wir sind bereit ,Eure Glückwünsche eutgegeuzunehmen !"
Schluchzend lehnte sie an Läuterns Schulter und barg dort

das thränenüberströmte Antlitz — ihre Kraft war zu Ende .
Lautern , selbst tief bewegt , legte sanft seinen Arm um ihre

schlanke Gestalt und drückte sie innig an sein laut pochendes Herz ,
während er , nur ihr verständlich , flüsterte :

„ Die Stunde der Noth ist früher gekommen , wie selbst ich
ahnte , habe Dank für Dein Vertrauen , meine Elisabeth , es wird
Dich nie gereuen . "

Leise berührten seine Lippen ihre Stirne , wahrend sie durcheinen Händedruck und einen Blick ihm bedeutete , wie erkenntlich
sie ihm war , daß er noch keine erwidernde Zärtlichkeit von ihr
verlangte .

Das junge gräfliche Paar stand wie vom Blitze getroffen .
Keines von Beiden hatte noch dem Gedanken Raum gegeben , daß
Elisabeth einstmals von ihnen scheiden würde und so traf sie die
unerwartete Kunde gleich schwer . In Beiden regte sich ein Ge¬
fühl des Schmerzes , aber aus ganz verschiedenen Veranlassungen .
In Milli stritt die Reue über das , was sie gesagt und gethan ,mit dem Trotz , ihr Unrecht nicht einzugestehen , während Gert

rein brennendes Weh empfand bei dem Gedanken , daß Elisabeth ,der gute Genius seines Hauses , ewig für ihn verloren sei, und
( daß Milli , seine Gemahlin , die Ursache war , welche das Mädchen'
hinaustrieb , bekümmerte ihn tief .

„ Warum sagst Du dies erst jetzt , Elisabeth ? " fragte Breden
vorwurfsvoll .

„ Weil meine süße Braut , bevor Du eintratcst , noch nicht
Mar mit sich selbst war "

, ergriff Lautern das Wort , während
( Elisabeth den Kopf von seiner Schulter erhob , „ und so sehr ichcden Zwist beklage , der sich zwischen Dir und Milli eiunistete , so' kann ich ihn heute doch nur segnen , denn er hat mir des Lebens
schönstes Glück gebracht . "

„ Also habe ich richtig geahnt, " murmelte Gert und ließseinen Blick vorwurfsvoll auf seiner Gattin ruhen , welche wie
, zerknirscht in ihrem Sessel saß , aber jeder Borwurf schmolz dahin ,'

noch ehe er demselben Ausdruck gegeben , vor der rührenden , auf¬richtig betrübten Miene Willis , über deren nun so blasses(" Antlitz langsam Thräne um Thräne auf ihre im Schoße gefaltetenHände rann .
Die Zuneigung , welche er trotz Allem im tiefsten Herzenfür sein reizendes Weib empfand , brach sich Bahn durch dieMauer , welche Grimm und Aerger über die rücksichtslose Hintan¬setzung seiner Wünsche um sein Herz gezogen hatten .Sie hatte gefehlt , gewiß , sie hatte ihn auch durch ihre herbenWorte erzürnt , aber es geschah nur aus Liebe , übergroßer Liebetzu ihm . Sollte er da unversöhnlich bleiben ?
Er verstand die stumme Bitte der thränenschweren blauen

Augen sehr wohl , deshalb trat er , nachdem er die erste peinlicheUeberraschnng glücklich überwunden , zu seiner jungen Frauund sagte :
„ Komm , Milli , die Glücklichen dort in der Fensternischewarten auf unfern Glückwunsch , laß uns denselben gemeinschaftlichüberbringen . "

Zaghaft sah Milli zu ihm auf .
„ So verzeihst Du mir ? " baten nun auch die bebendenLippen .
„ Von ganzem Herzen , mein Weib ."Die junge Frau war zu sehr gerührt von der großen Liebeihres Gemahls , um ein Wort Hervorbringen zu könne » , somitbeugte sie sich rasch nieder und küßte die Hand , welche auf ihremArme lag . —
Noch einmal schien sich die Kluft , welche das Ehepaar trennte ,geschlossen zu haben , ob es von Dauer sein würde , sollte die Zu -

D kunfl lehren .
Z heiterer Stimmung nahmen die beiden Paare das Abend -
lst essen ein , und nachdem sich Milli überzeugt , daß ihr Liebling ,^ der kleine Felix , noch immer ruhig schlief, und wie cs schien, den

hatte , sang sie noch auf Läuterns aus -: druckltchen Wunsch einige ihrer neckischen Schweizerlicder , wobeiGert , von neuem berauscht durch ihren großen Liebreiz , nicht vonihrer Sette wich .
> / ^ ^ o ^

H Elisabeth und Lautern zogen sich in das angrenzende Boudoir^ der jungen Hausfrau zurück . Und wenn auch Elisabeth am lieb -
^ vr Grafen vermieden hätte , so mochte?fle ihn doch nicht durch eine Weigerung kränken , zumal sie ihm

^ beschäftigt
^ Tafel angemcrkt , daß ihn etwas Besonderes

. ^ lautern rang mit einem Entschluß , den er ln dem, ,traulichen Gemache zur Sprache bringen wollte , und dieser Ent¬schluß bedeutete für ihn selbst nichts Geringeres , als Verzicht zuleisten auf das Gluck , das ihm der Zufall heute in den Schoßgeworfen . Und diesem wollte er das Glück nicht danken . Des -Mvegeu ließ er die vertraulichere Anrede , welche er während desl Soupers angewendet , fallen und sagte :
> „ Sie haben sich für Ihre Schwester geopfert, . Elisabeth , ichkann dies Opfer nicht annehmen ! " ^ ^
7 „ Warum wollen Sie mich nun noch quälen , Lautern ? "
fragte sie schmerzlich. „ Sagten Sie nicht selbst , ich

'
wäre Ihnengederzeit willkommen ? " ^

, 4 , »Das sind Sic auch , Elisab 'th , aber verstehen Sie mich nicktsastch , ich bitte Sie . Als ich dies, n Nachmittag Sie um das Vcr -Mrccheu bat , ahnte ich freilich nicht , daß die Noth von Ihnen ein» solches Opfer verlangen würde . "
» ( Fortsetzung folgt .)

Arbeiterschutz und Arbeiterversicherung.Nachdem das Sozialistengesetz erloschen , ist es zeitgemäß auf)ie Positiven gesetzgeberischen Maßnahmen einen Rückblick zu werfenvelche die Befriedigung der berechtigten Forderungen der hand -arbeitenden Klassen zur Aufgabe haben .
Diese Maßnahmen lassen sich unter zu,ei begrifflich getrennteGruppen zusammeufassen : Arbeiterschutz und Arbeiterversicheruug .Die gesetzlichen Maßnahmen und Veranstaltungen zum Schutze derGesundheit und des Lebens der in Fabriken und Gewerbebetrieben

beschäftigten Personen blicken auf eine 50 jährige Entwickelungchrück Der erste hierauf bezügliche Erlaß ( Regulativ ) wurde inPreußen 1889 , in anderen deutschen Staaten 181 -0 veröffentlicht .Diese wenig weitgretfcudeii Maßnahmen erfuhren durch die Fabrik -

und Gewerbcgesetzgebung mehrfache Abänderungen , bis die Gewerbe¬
ordnung des Norddeutschen Bundes vom Jahre 1869 , welche später
zum Reichsgesetz erhoben wurde , die Materie einheitlich regelte .Eine weitere Behandlung fand die Frage des Arbeiterschutzes durchdas Gesetz vom 17 . Juli 1878 , welches insbesondere Kindern unter12 Jahren die Arbeit in Fabriken untersagte und das bis dahin
mangelnde Organ der Kontrolle : die obligatorische Fabrikinspektion
schuf. Seit 1878 wurden im Reichstage mehrfach Anträge zurweiteren Ausgestaltung der Arbeiterschutzgesetzgebung gestellt und
angenommen . Allein erst die Erlaße des Kaisers vom 4 . Februar1890 an den Reichskanzler und die Minister der öffentlichen Ar¬beiten und für Handel und Gewerbe brachten die Frage wieder in
Fluß . Unmittelbare Früchte dieser kaiserlichen Kundgebungen warendie internationale Arbeiterschutzkonferenz , welche vom 15 . bis zum29 . März in Berlin tagte ; die dem Reichstag vorgelegte Gewerbe -
gesetznovclle , welche im Wesentlichen den früher im Reichstag ge¬stellten Anträgen entsprach und theilweise noch über diese hinaus¬ging , und endlich die Vorlage betr . die Gewerbegerichte , welche
Streitigkeiten zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern zu schlichtenhaben . Hatten die Beschlüsse der internationalen Konferenz auch
nicht die Bedeutung internationaler Vereinbarungen , so lag ihr
unschätzbarer Werth doch darin , daß sie die die Schranken des
Nationalismus durchbrechenden Forderungen der Humanität ins
hellste Licht setzten und für die ans deren Verwirklichung gerichteten
Bestrebungen eine reale Grundlage schufen.

Hat die Arbeiterschutzgesetzgebung die Aufgabe , gegenüber den
Gefahren für das körperliche , geistige und sittliche Wohlergehen der
haudarbeitenden Bevölkerung vorbeugende Maßnahmen zu treffen ,so setzt sich die Arbeiterversicherung die Sicherstellung des Arbeitersoder seiner Familie vor der Noth , welche durch Arbeitslosigkeitoder durch vorübergehende oder dauernde Arbeitsunfähigkeit
herbeigeführt werden könnte , zum Ziel . Während bisherdie Versicherung gegen die Arbeitslosigkeit der privaten
Thäiigkeit der Gewerbeverbände überlassen worden ist , hat derStaat die gesetzliche Regelung der Versicherung gegen Erwerbs¬
losigkeit durch Arbeitsunfähigkeit infolge von Krankheit , Unfällenund Alter selbst in die Hand genommen . Als grundlegend kommen
hierbei in Betracht die Gesetze vom 15 . Juni 1883 betr . die
Krankenkassen , vom 6 . Juli 1884 betr . die Unfallversicherung undvom 22 . Juni 1889 betr . die Alters - und Invalidenversicherung ,welche letztere aller Wahrscheinlichkeit nach am 1. Januar 1891in Kraft tritt .

Dieses sind nach der „ A . R .-C ." die Hauptmomente der staat¬
lichen Fürsorge für die wirthschaftlich Schwächeren : Auf der einenSeite Schutz vor der Gefährdung der leiblichen und geistigen
Gesundheit , auf der anderen Sicherstellung vor Noth durch Ein¬
treten engerer oder weiterer Verbände , die sich bei dem Alters¬und Jnvalidengesetz bis zur Gesammthett der steuerzahlenden Bürger
ausdehnen , für den Einzelnen , der allein oft nicht in der Lage ist ,
sich vor den Folgen der Erwerbslosigkeit zu schützen .

L V Z K l e s»
* Wilhelmshaven , 4 . Okt. Auf den nachstehendenStationen der

Oldenbnrgischen Eisenbahnen gestaltete sich im Jahre 1889 der
Personenverkehr wie folgt . Es kamen durchschnittlich täglich an
und fuhren ab zusammen (in Klammern die Zahl für 1888 ) :
Oldenburg 1708 ( 1576 ) , Bremen -N . 678 (631 ) , Wilhelms¬
haven 653 (627 ) , Delmenhorst 624 ( 532 ) , Bremen 582 (510 ) ,Jever 579 (461 ) , Leer 413 (417 ) , Varel 329 (311 ) , Rastede209 (199 ) , Sande 168 (145 ) , Nordenham 156 ( 145 ) , Heidmühle74 (62 ) , Sandcrbnsch 54 (52 ) , Karolinensiel 54 (58 ) , Mariensiel51 (36 ), Bant 43 (— ) , Ostiem 34 (31 ) , Dangastermovr 10 (— ) ,
Wechloy 4 (— ) , Petersfehn 1 (— ) .* Wilhelmshaven , 4 . Oktbr . Nach einer kürzlich getroffenen
Bestimmung des Generalstabsarztes der Armee , sollen fortan einige
Aerzte der Armee und Marine alljährlich im Herbst einen Kursusim hygienischen Institut der Berliner Universität durchwachen ,um sich über die in neuester Zelt so bedeutenden Fortschritte aufdem Gebiete der Hygiene , besonders der Bakteriologie zu iufvr -
mircn , und so diese Fortschritte auch für den Sanitätsdienst in der
Armee und Marine nutzbringend zu machen . Der diesjährige
Kursus wird von Mitte Oktober bis Mitte November dauern und
vom Geh . Medizinalrath Prof . Dr . Koch geleitet .

Wilhelmshaven , 4 . Okt. Der Kultusminister hat , der „ Köln .
„ Bolksztg . " zufolge , an sämmtliche Provinzial - Schulkollegien ein
Rundschreiben erlassen , in welchem er mittheilt , daß die Zeituugs -
-uachricht von dcm jüngst geschehenen Schülerducll durch die amt¬
liche Untersuchung bestätigt worden sei . Ein Untersekundaner und
ein Obertertianer ( !) hätten wegen einer Kleinigkeit ein förmliches
Pistolenduell ansgcfochteii , mit dreimaligem Kngelwechsel auf zwölf
Schritt Entfernung , ohne daß übrigens Einer von Beiden verletztworden sei . Zur Strafe seien sowohl die Duellanten wie die Se¬
kundanten (ebenfalls Schüler !) von der betreffenden Anstalt ver¬
wiesen und ihnen die Aufgabe in jeder anderen höheren Lehr¬
anstalt ohne besondere Erlaubnlß von Seiten des Kultusministers
versagt worden . Gleiche Strenge wird den untergeordneten Be¬
hörden bei jedem künftigen Schnlerducll zur Pflicht gemacht . Be¬
reits haben denn auch einige Provinzial - Schnlkollegicn die
Direktoren der höheren Lehranstalten ihres Bezirkes unter Hinweis
auf das Rundschreiben des Miu .sters ersucht , die Schüler bei
passender Gelegenheit aus das Verwerfliche des Duells aufmerksam
zu machen .

Wilhelmshaven , 4 . Oktbr. Während die deutsche Nordsec -
fischerei von dcm Erwerbe Helgolands für das Reich den Anbruch
einer Zeit nachhaltigen Aufschwunges sich verspricht , mehren sich
die Klagen der englischen Nordsecsischer über stetigen Rückgang der
Ergiebigkeit ihres Gewerbes . Infolgedessen angestellie Unter¬
suchungen haben nun die schon zu wiederholten Malen hervorgc -
hobene Thatsache bestätigt , daß daS von der englischen Küsten - und
Hochseefischerei betriebene System der Nanbfischerci allmählich zu
einer Entvölkerung gerade der jetzt wegen ihres Fischreichthnms
am meisten gepriesenen Banken geführt hat . Da nun alle Fisher
gemachten Versuche , durch vernünftige Belehrung über das schäd¬
liche des Fischens mit engmaschigen Stetzen bezw . mit dcm Schlepp¬
netz , wodurch eine Unmasse kleiner Fische, Fischbrut und Fischnahrung
zerstört wird , dem Uebcl der Raubfischerei abznhelfen , fruchtlos
geblieben sind , so drängen einsichtige Wirthschaftspolitiker ans den
Erlaß bezüglicher gesetzgeberischer Maßregeln .

Wilhelmshaven , 4 . Okt. Wie bekannt, dürfen die Werthstem¬
pel ans Postanweisungen , Postkarten , Streifbändern , Briefkouverts
nicht ausgeschnitten und anderweit verwendet werden , doch können
die in den Händen dcS Publikums unbrauchbar gewordenen , weil
vielleicht verschriebenen oder beschmutzten Psstnnweisungen einzeln
oder in jeder Menge gegen untadelhafte Exemplare bei den Post¬
anstalten umgetauscht werden . Eine gleiche Vergünstigung besteht
für unbrauchbar gewordene Postkarten und Streifbänder nicht ;
für dieselben soll der Regel nach überall kein Ersatz geleistet wer - -

den . Um indessen unbillige Härten auszuschließen , ist stattgegeben ,daß der Umtausch verdorbener Postkarten oder Streifbänder dann
beantragt werden kann , wenn es sich um mindestens einhundertStück von jeder Sorte handelt . Die Genehmigung zu solchemUmtausch kann aber nur seitens des Reichspostamts ertheilt werden .

Mrrs des NMKSMNd ZMd der Provmz «
Varel , 2 . Okt. Trotzdem die verflossene Nacht bei heftigemSturme viel Regen gebracht hatte , herrschte am heutigen Tageein verhaltnißmäßig gutes Marktwetter . Der heftige Wind hielt

allerdings ohne Unterbrechung den ganzen Tag hindurch an und
machte besonders den Budenbesitzern viel zu schaffen, denen es kaum
möglich war , die Buden gegen die Windstöße zu halten . Die großeBude des bekannten Honigknchenfabrikanten L . Klaus von hierwurde schon früh Morgens ein Opfer des Windes , konnte jedochspäter noch nothdürftig wieder aufgerichtet werden . Einige andere
Budenbesitzer , die ihre Buden Tags vorher halb fertig gestellt hat¬ten , machten gar keinen Versuch mehr , ein weiteres zu erreichen ,da sie die Erfolglosigkeit solchen Bemühens schon vorher einsahen .
Im übrigen herrschte auf dem Markthamm ein reges Leben ; die
Zahl der Besucher dürfte nach Tausenden zu schätzen sein . Auchdie Händler , insbesondere die auswärtigen , waren sehr zahlreich
erschienen .

Norderney , 28 . Septber . Die Badesaison nähert sich ihremEnde , und es wird wieder öder und stiller am Strande , in den
Gärten und Anlagen . Desto regeres Leben und Treiben beginntim Orte , an Straßen und Wegen ; Häuser werden cingerissen ,
Fundamente zu neuen gelegt . Die Baulust ist geradezu epidemisch
hier . Zwei neue große Hotels sind schon wieder in Angriff ge¬nommen , das eine soll an der Friedrichstraße (Ecke der Kaiserstr ..) ,das andere neben der kaiserl . Post erbaut werden . Große Logir -
häuser werden außerdem schon jetzt neu angelegt , viele Privat¬
häuser sollen umgebaut und verschönert werden . Die fiskalische
Giftbude vor der Georgshöhe wird im Laufe des Wintersemesters
massiv gebaut . Der Ort wächst stetig , namentlich nach Osten an ,in circa 700 Häusern wohnen über 3000 Einwohner , deren Zahl
durch neue Ansiedlnngen fortwährend im Wachsen begriffen ist. —-
Die Zahl der bis heute hier angekommenen Kurgäste und Fremden
beträgt 17 087 . Im vergangenen Jahre waren bis zu demselben
Tage 16485 Personen eingetroffen .

Verwischtes .
— Ein kurzer Blick aus die mit dem 1 . Oktober eingetretene

Verstärkung des deutschen Heeres wird am Platze sein . Preußenbildet neu : die 68 . Infanterie -Brigade und das 145 . Infanterie -
Regiment in Metz , das Pionier -Bataillon 17 in Stettin , das
Train -Bataillon 10 in Metz (später Forbach ) , 17 in Danzig , 25
in Darmstadt , 17 Abtheilungsstäbe der fahrenden , 6 der reitenden
Artillerie , 53 fahrende Batterien , 1 Lehrabtheilung und 1 (dritte )
Lehr -Batterie bei der Schießschule der Feld -Artillerie . Bayern
zählt an Neubildungen : die Stäbe der 5 . Division , der 5 . Infanterie - ,5 . Kavallerie -Brigade , des 19 . Infanterie -Regiments , des 5 . Feld -
Artillerie -Rcgiments , 1 Bataillonsstab der Infanterie , 2 fahrende
Abtheilungsstäbe , 1 reitender desgl . , 8 fahrende Batterien , 2
Train - Kompagnien ; Sachsen 2 fahrende Abthcilnngsstäbe , 7
fahrende Batterien ; Württemberg 1 fahrender Abtheilungsstab , 2
fahrende Batterien . An Truppentheilen zählt das gesammte deutsche
Heer : 519 Infanterie -Bataillone , 19 Jäger -Bataillone , 1 Lehr -
Bataillon , 46 -5 Eskadrons , 387 fahrende , 47 reitende Batterien ,3 Lehr -Bcttaillone , 81 Fuß -Artillerie -Bataillone , 2 Lehrkompagnien ,20 Pionier -Bataillone mit 83 Kompagnien , 6 Eisenbahn -Bataillone
mit 18 Kompagnien , 2 Luftschiffer -Abtheilnngen , 21 Train - Ba¬
taillone mit 63 Kompagnien . — Die Friedenspräsenzstärke beträgtvon heute ab bis 31 . März 1894 486983 Mann .

— Während die Beamtengchälter ausgcbessert sind , wird an
eine Vorlage , betreffend die Aufbesserung der Pensionen der Militär -
Invaliden vom Feldwebel aufwärts , nicht gedacht . Seit dem Feld¬
zuge 1864 sind die Pensionen der Offiziere verschiedene Male
anfgebessert worden ; mit den Pensionen der unteren Chargen aber
steht cs seit 1870 beim Alten . Daß die Aufbesserung dieser Pen¬
sionen ein dringendes Bedürfnis ) ist, wird im Hinblick auf die
Nothlage vieler Invaliden und die steigenden Preise für alle Lebens¬
bedürfnisse wohl kaum im Abrede gestellt werden . Der Reichs¬
invalidenfonds glebt reichlich das her , was zu einer den Verhält¬
nissen der Thenernng entsprechenden Aufbesserung nothwendig ist.— Ein Töchterheim für Postbeamte ist, wie das „ Berliner
Fremdenbl . " mittheilt , in der Entstehung begriffen . Es werden
demnächst in jedem Amt Mitglieder in einen Ausschuß gewählt
werden , welcher über die Einzelheiten der Gestaltung des Unter¬
nehmens berathen soll . Es handelt sich hier um eine Heimstätte
für die unversorgten , unverheiratheten Waisen der sogenannten
Beamten . Als zuerst der Plan , ein derartiges Institut zu grün¬
den , erwogen wurde , ist ausdrücklich bestimmt worden , daß dasselbe
allen Postbeamten , den hohen wie den niederen , gleichmäßig
zu Gute kommen solle . Es werden zu diesem Zweck Sammlungen
veranstaltet , welche in ca . sechs Wochen bereits gegen 60 000 Mk .
ergeben haben und augenblicklich weiter fortgesetzt werden . Die
Entwürfe für das geplante Unternehmen wird Baurath Tuckermann
ausführen . Der Ort , wo das Töchtcrheim für Postbeamte sich er¬
heben soll , ist noch nicht bestimmt , doch wird dasselbe aller Wahr¬
scheinlichkeit nach in der Umgebung Berlins errichtet werden , seies in Charlottenbnrg , Stralau oder einem der anderen Vororte .
Außer dem ersten Beitrag würde , so heißt cs in der sogen . Mit -
thellnng , jeder Beamte später einen regelmäßigen Zuschuß leisten ,damit auch das beruhigende Gefühl haben , daß seine Töchter im
Alter vor materiellen Sorgen geschützt sein werden .

— Die Stadt Genf kam , der Millionen -Erbschast des HerzogsKarl von Braunschweig nicht froh werden . Das Denkmal kostet
der Stadt jährlich viele tausend Franken und schließlich muß man
die Neste doch in ein Muscnm bringen oder sie einmauern . Dann
kommen die natürlichen Kinder des Herzogs , die Civry , welche
das Testament ihres Herzoglichen Vaters Umstürzen wollen . In
Braunschweig selbst sind sie von den Gerichten abgewiesen worden ,
aber sie treiben ihr Spiel auch mit Genf .

— (Die Wärme des Mondlichtcs .) Ein für die Physik und
Astronomie höchst wichtiges Problem , an welchen sich Tyndall ,
Lord Rosse und Langlcy vergeblich abgemühk haben , scheint endlich
von dem Engländer C . V . Boys , einem der Professoren von
South Kcnsingtvn , gelöst zu sein , nämlich die Wärme des Mond -
lichtes zu bestimmen .

"
Boys benutzte als Apparat seine Quarzfasern ,

mittelst welcher er eine Thcrmosäule von fast unglaublicher Em¬
pfindlichkeit herstellte . Erstaun mit diesem Instrument die von
einer Kerze ansgefirahlte Wärme noch auf englische Meilen
Nachweisen . Indem er den Mond auf die kleine Scheibe seines
Apparates fallen ließ , zeigte er , daß die empfangene Wärme gleich
der einer Kerze auf 21 Fuß Entfernung sei.



Stuttgart , 26 . Sept . Die Passiva für seltene Brief¬
marken hat ein seither hochgeachtetes Mitglied der Königlichen
Hofkapelle , den Hofmusikus Spohr , zum Diebstahl verleitet .

Spohr entwendete nämlich bei Einkäufen in einer hiesigen Marken -

handlung wiederholt wcrthvolle Marken . Er wurde deswegen vom

Schöffengericht zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt , welche Strafe
durch den Verlust seiner hiesigen schönen Stellung verschärft wurde .

(Vor einigen Jahren wurde ein Arzt in Breslau aus gleichem
Anlaß zu längerer Gefängnißstrafe verurtheilt .)

London , 26 . Sept . Trotz ihrer angestammten Vorliebe

für Wettrennen jeder Art sehen die Engländer allmählich ein , daß
die seit Kurzem cingerisscne Mode der Oecan - Wettrcnnen zwischen
den Schiffen der englisch amerikanischen Linien die ernstesten Be¬
denken wachrnft . „ Engineering " , welcher dem Unfug einen Artikel
widmet , macht darauf aufmerksam , daß diese Wettfahrten nicht blos
das Leben , sondern auch die Nerven der Passagiere arg gefährden .
Die Nerven , weil die llcberanstrengung der Maschine , welche von
dem übermäßig schnellen Dahinrasen unzertrennlich ist , das Schiff
derartig in Schwingung versetzt , daß vom Nahen ans demselben
kaum noch die Rede . Bei einem unserer bekanntesten rsosr , heißt
es dort , ist das Zittern des Schiffskörpers so groß , daß sicherlich
die meisten Passagiere , wenn sie sich davon Erfolg versprächen , den

Kapitän bitten würden , lieber einen Tag zuzulegen , um nur den

Erschütterungen nicht mehr ansgesetzt zu sein . Es wäre an der

Zeit , daß die Behörden gegen den Wettfahrteminfug einschreitem
— Der Zonentarif erobert sich auf den österreichischen Bahnen

immer mehr Feld . Am 1 . Okt . führt auch die Buschtierader
Eisenbahn , die Elgcifthümcnu der Hauptbahn Eger -Karlsbad -Prag ,
auf allen ihren Strecken einen Zonentarif ein . Dieser unterscheidet
sich aber von dein Tarif der ungarischen Staatsbahnen durch

kürzere Abgrenzung der Zonen , nämlich anfangs von 10 zu 10
bis auf 50 lern , dann von 16 zu 15 , van 20 zu 20 , von 25 zu
25 Lm und erreicht mit 201 ffra seinen Höhepunkt . Dagegen hat
dieser Tarif mit demjenigen der österreichischen Staatsbahnen die

billigen Grundtaxcn von 1 Kreuzer in der dritten Wagenklasse .
2 Kreuzer in der zweiten und 3 Kreuzer in der ersten Klasse für
jeden Kilometer gemein . Bei der Fahrt in Schnellzügen werden

hierzu 50 Procent Zuschlag erhoben .
— (Kein Hungertod auf dem Ozean !) Prinz Albert von

Monako hat auf der „ Hirondelle " verschiedene Forschungen über
die Art und Weise gemacht , in der sich Schiffbrüchige , die auf
Booten oder Wracken treiben , vor dem Hungertode bewahren
könnten . Der Prinz hat beobachtet , daß die Oberfläche des Meeres

während der Nacht von unzähligen kleinen Wesen belebt ist . Ein

Netz , das eine halbe Stunde über die Wellen hingleitet , entl ält
eine Menge von Fischchen und anderen Meeresthieren . Zwischen
den Bündeln von losgeriffenen Meeralgcn , mit welchen Wind und
Wetter ihr Spiel treiben , wimmelt eine ganze eßbare Welt von

Fischen und Kerbthieren . Schiffskörper , welche so alt sind , daß
sie von Entenmuscheln bewohnt werden , sind immer auch von

großen Fischen verfolgt , unter denen in erster Linie die Haie er¬

wähnt zu werden verdienen . Nus diesen Thatsachen folgt , daß
Seefahrer , welche das Schicksal ohne Nahrungsmittel in die Oedniß
des Weltmeeres verschlagen , dem Hungertode nicht unbedingt aus¬

setzt find , sofern sie nämlich über Netz , Angelleine , Fischgabel und

Harpune verfügen .
— Ein weißer Rabe unter den Hauswirthen ist Herr Behüt

in Paris , Citee Grifft Nr . 3 . Er hat sich anerboten , Wohnungen
in seinem Hauff nur an solche Familien zu vermiethen , welche mit
Kindern gesegnet find ; außerdem erhält jede Mutter im Hanse
bei ihrer Niederkunft ein ..Geldgeschenk von 10 Franken , ein Huhn
und Kohlen für den Winter . Zn bemerken ist noch , daß dieser
Hauseigenthümer selbst ein gesegneter Familienvater von 17 leben¬
den Kindern ist.

— Leona Dare , die bekannte „Zahnakrobatin "
, ist am jüng¬

sten Sonntag , wie aus Paris gemeldet wird , auf entsetzliche Weise
Verunglückt . In jüngster Zeit verlegte sie sich darauf , in Verbin¬
dung mit der Auffahrt eines Luftballons ihre tollkühnen Kunst¬
stücke zu zeigen . An der Gondel war ein Trapez angebracht , an

welchem Leona Dare , sich ausschließlich mit den Zähnen fcsthaltend ,
hing . Am Sonntag sollte sie diese Kunst wieder zeigen , und zwar
in einer Arena nächst dem Boulogner Wäldchen . Der Zuschauer¬
raum war dicht besetzt, und als der Ballon sich hob , erfaßte Leona
Dare das Trapez mit den Zähnen und stieg mit dem Luftschiffe
empor , die Hände und Füße frei haltend , um zu beweisen , daß sie
sich ausschließlich mit den Zähnen festhalte . Der Ballon stieg rapid ,
und da sich ein sehr heftiger Wind erhob , wurde er gegen der Oise
getrieben . Der Luftschiffer hatte die Vcntilklappe geöffnet , um zu
landen , aber der Ballon war in Gefahr , in die Finthen des rei¬
ßenden Flusses zu sinken, und Leona Dare wäre rettungslos ver¬
loren gewesen . Um dem Schicksal des Ertrinkens zu entgehen , ließ
sie ihre Stütze los und sprang von sehr beträchtlicher Höhe herab .
Sie fiel sehr unglücklich auf Bäume und Aeste , durchriß mit ihrem
Körper das Laubwerk , und bewußtlos blieb sie am Ufer liegen .
Es gelang erst nach längerer Zeit , die Verunglückte , deren Sturz
nicht bemerkt wurde , aufzufinden , und sie wurde nach Parts über¬
führt . Die Verletzungen , die sie erlitten , sind sehr ernste , ein
Fuß ist gebrochen und der Körper förmlich aufgeschnnden . Ueber -
dies dürfte sie sich bei dem Falle ein Gehirnerschütterung zugezogcn
haben .

— ( Angenehme Medicin .) Eine junge Dame kommt in eine
Apotheke : „ Herr Apotheker , kann man nicht Ricinusol einnehmen ,
ohne daß man es schmeckt ? " — „ Nichts leichter als das , mein
Fräulein . Ich werde Ihnen gleich das nothige präpariren . Bitte
nehmen Sie Platz und trinken Sie inzwischen zur Erquickung eine
Himbeerlimonade ." — „Sie sind sehr gütig , mein Herr ." ( Nach
einer geraumen Zeit .) „Bekomme ich jetzt das Präparat , Herr
Apotheker ? — „Sie haben also nichts geschmeckt ?" — Was denn ? "

— „Das Ricinusol . Es war in der Limonade ." — „ Um Gottes
willen , inein kleiner Bruder sollte es ja einnehmen ."

— Um Wein auf seine Reinheit zu prüfen , giebt ein fanzösi -

schcs Fachblatt folgendes einfache Mittel an : 1 ) Man füllt mit
dem zu untersuchenden Wein ein kleines niederes Fläschchen bis an
den Rand , stellt es in ein geeignetes Glas und gießt in letzteres
soviel Wasser , daß der Rand des Fläschchens eben davon bedeckt

ist. Ist der Wein Naturwein , so steigt er ans dem Fläschchen
heraus und hält sich schwimmend auf dem Wasser ; er bleibt in

dem Fläschchen , wenn er Knnstweln ist . 2 ) Will man Rothwein
ans die Echtheit seiner Farbe prüfen , so setzt man ihm den fünften
Theil seines Gewichtes Glycerin zu . Letzteres , welches sich sofort
zu Boden senkt , bleibt farblos , wenn die Weinfarbe eine echte ist ;
im entgegengesetzten Falle färbt es sich violett , rvth oder blaßgclb ,
;e nach den angewandten Färbemitteln .

Literarisches .
— „ Der Gesellschafter , ein nützlicher und unterhaltender Volks¬

kalender "
, gelangte für das Jahr 1891 nunmehr in seinem öl . Jahrgangs im

Verlage von Gerhard Stalling in Oldenburg zur Ausgabe . (Mit

Notiztaschenbuch , Preis 50 Ps .) Dieses altbewährte Familienbuch bietet unter

Berücksichtigung unser lokalen Bedürfnisse nicht nur ein reichhaltiges nnd brauch¬
bares Nachschlage- und Auskunstsbuch über alle im täglichen Leben an uns

herantretenden Fragen , sondern enthält auch wieder eine solche Fülle echt volks-

thiimlicher Aufsätze , Novellen , Humoresken , Gedichte und Anekdoten , daß wir ,
da ein Kalender Er jedes Haus nun doch einmal unentbehrlich ist , den „ Ge¬

sellschafter" unsem Lesern in erster Linie als einen trefflichen Begleiter durch das

Jahr 189 i glauben empfehlen zu sollen . Unter den zahlreichen Mitarbeitern
seien in erster Linie Philipp Kniest , der Verfasser manch ' trefflicher Erzählungen
„ von der Wasserkante "

, sowie Friedrich Freudenthal , der Fritz Reuter der Pro¬
vinz Hannover genannt . Außer weiteren Beiträgen erzählenden Inhalts von

Wilh . Fischer , Äd . Meinecke-Milwauke , I . Piorkowska , Heim . Zeise rc . heben
wir besonders hervor : den hochinteressanten Aussatz „des Fürsten Bismarck

Oldenburger Verwandtschaft "
; eine Lebensbeschreibung des Hermann AllmerS ,

dem Marschendichter zu seinem 70 . Geburtstag gewidmet von Rich . Deye ; der

Freiheitskamps der Stedmger von Dr . L . Bräutigam ; ferner Vahmerskreuz , ein
Kulturbild aus Bremens Geschichte von C . Cassau und den illnstrirten Ro -

manzencyllus „ Graf Anton Günther " von E . Plsitner . Der Inhalt ist ebenso

gediegen wie vielseitig und mit zahlreichen Illustrationen versehen . Möge der
Kalender , der trotz seines Umfanges von ca . 260 Seiten nur eine halbe Reichs¬
mark kostet , auch gelegentlich seiner neuen Rundreise viele neue Freunde bei uns

gewinnen .
— Der bewährte Rus , dessen sich Westermanns Jüustrrrte Deutsche

Monatshefte seit vielen Jahren erfreuen , findet durch die soeben ausgegebene
Oktober -Nummer , welche das erste Hell des 34 . Jahrgangs bildet , einen neuen
berechtigten Zuwachs . Der Inhalt dieser Nummer hält sich ausnahmslos auf
der Höhe ernsten und gediegenen Streben ? . Eine anziehende Novelle : „ Geschichte
eines Mahagomstammes " von Adalbert Meinhardt , vereinigt die Schilderung
si.oamerikanischer Natur mit ergreifenden Gesühlsnwmeuten . Sehr originell ist
der gleichfalls mit zahlreichen Abbildungen anSgestaitete Anssatz von Walter

Schwarz über „Miniaturporträts " . Erwähnen wir hier gleich die Abbildungen
zu dem interessanten Artikel von Cornelius Gurlitt „ Friedllch der Große als
Architekt" , so können wir hervorheben , daß dieses neueste Wejtermann

'sche Heft
ganz ungemein reich und weckhvoll ausgestait .e ist. Noch berichtet Karl Frenzel
in einem Kapitel aus seiner Lebensgeschichte über „Dresdener Eindrücke "

,
Rudolf Seipio giebt Mit '.heikung über ven „Höhlenfund von Spy "

, und eine

Anzahl litterarischer Kritiken bildet den Schluß des Heftes .

Preis - Küthsel.
Die Buchstaben der nachstehenden Figur sind so zu umstellen , daß Ne

Senkrechten ergeben : 1 . einen türkischen Fluß , 2 . einen spanischen Fluß , 3 . einen
deutschen Fluß , 5 . einen amerikanischen Fluß , 6 . einen französischen Fluß ,
7 . einen russischen Fluß ; die waagerechien Mittelfelder bezeichnen einen italieni¬
schen Fluß , die senkrechten Mittelfelder einen deutschen Fluß .

a a a a a b c
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Auflösung des Preis -Räthsels i« Nr. 2S2 :
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Petschora
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Lagonegro
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Es gingen 7 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Fr . Becker .

Unseren verehrten Lsserinnen wird es gewiß erwünscht
sein zu erfahren , daß der Herbst - Catalog des Versandt -Geschästs
Mey L Cdlich in Lcipftg -Plaglnitz erschienen ist . Van Jahr zu
Jahr eine immer reichere Auswahl bietend , erregt die aufgeführte
Menge der verschiedensten Ariikel , die das genannte Weltgeschüft
auf Lager hält , geradezu Erstaunen . Und dabei ist dieser Herbst -

Catalog doch nur ein Auszug aus dem Hauptpreisvcrzeichniß ,
das auf Wunsch den bestellten

'
Waaren beigelegt wird . Selbst¬

verständlich wild der Jahreszeit — dem Herbst und Winter —

Rechnung getragen ; alle Neuheiten auf dem Gebiete der Damen -

Conseetion , Herren -Garderobe , Pelz - und Wäsche-Branche u s . w

sind vertreten , während auch die Auswahl anderer Artikel , inte
Uhren , Schmucksache» u . bergt , nicht minder überrascht . Ter

Herbst -Catalog wird auf Verlangen nnbercchnet und portofrei
zugesnndt .

Seidenstoffe (schwarze, weiße und farbige ) von NF dfg .
bis 18 .65 p . Met . — glatt , gestreift nnd gemustert (ca . 380 verfch . Qual . u .
2500 versch . Farben ) Vers , rvben - u . stückweise Porto - und zollfrei das Fabrik -
Dspot Ol. NeuueberK (K . u . K . Hoflief .) , Lkiriak . Muster umgehend .
Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .

Md - S Waaren - Fabrik — — S —.
UW ! » > > » > IIplw H .

Feinste Spezialitäten .
Zollst . Versandt durch : l . I 'lsvlivr , Verls » 6 . IS ,

Seydelstratze 25 . Spezial -Preisliste gegen 20 Pf . Portoauslage .

Fahrplan
gültig Vom 1 . Oktober cr . ab .

Wilhelmshaven -Bremen .

Abfahrt
Mrg . Mrg .

9 .W
Nchm . Nchm . Abds .

Wilhelmshaven . . . . 6 .02 12 .19 3.48 6 .58
Bant . 6 .05 — 12 .23 3 .52 _ .
Diariensiel . „ 6 .12 9 .42 12 .20 3 .L8 7 .03

Sande ^
' . . . Ankunft 6 .18 9 .43 12 .35 4 .04 7 .09

Abfahrt 6 .22 9 .59 12 .39 4 .07 7 .14
Ellenserdamm . . . . 6 .32 9 .50 12 .43 4 .17 7 .23
Barel . 6 .52 10 . 14 1 .03 4 .35 7 .42
Jaderberg . . . . . 7 .03 10 .25 1 . 14 4 .45 7 .53
Hahn . 7 .13 10 .35 1 .24 4 .55 8 .03
Rastede . 7 .23 10 .44 1 .33 5 .05 8 .13

Oldenburg
. Ankunft

Abfahrt
7 .45
8 .02

10 .59
11 .03

1 .48
1 .58

5 .25
5 .31

8 .28 -
8 .43 ^

Bremen (Haupt Bahnh .) Ankunft 9 .21 12 .12 3 .14 7 .02 10 . 02i

Bremen -Wilhelmshaven .
Mrg . Brm . Nchm . Nchm . Abds . Mrq .

Bremen (Haupt Bahnh .) Abfahrt 6 .17 10 .02 1 .49 5 .15 7 .50 11 .33

Oldenburgs f . . . Ankunft 7 .30 11 .24 3 .0S 6 .22 9 .05 1.06 f
. . . Abfahrt 7 .45 11 .28 3 .20 6 .27 9 .20 - i

Rastede . . . 8 .00 11 .48 3 .35 6 .43 9 .35 - '

Hahn . . . . 8 .10 11 .57 3 .45 6 .52 9 .45 —
Jaderberg . . 8 . 19 12 .05 3 .54 7.09 9.54 —
Varel . . . 8 .32 12 .20 4 .07 7 .13 10 .07 —

Ellenserdamm . 8 .45 12 .30 4 . 18 7 .24 10 .20 - ,

Sandes ' ' ' . . . Ankunft 8 .54 12 .39 4 .26 7 .32 10 .29 - :
. . . Abfahrt 8 .59 12 .41 4 .31 7 .S4 10 .34 — k

Mariensiel . . 9 .05 12 .47 — 7 .40 — — l

Bant . . . . 9 . 10 12 .53 4 .49 7 .45 — — >
Wilhelmshaven . . . Ankunft 9 .16 12 .58 4 .45 7 .51 10 .45 — i

Wilhelmshaven -Wittmim d- Cmden .
Mrg Mrg . Vorm . Nchm . Nchm . Abds . Abds ?

Wilhelmshaven . Abfahrt 6 .37 8 .30 9 .35 12 .19 3 .48 6 .56 10 .18s
Bant . . . 6 .42 8 .35 — 12 .23 3 .52 — 10 .21 :
Mariensiel . . 6 .48 8 .40 9 .42 12 .29 3 .18 7 .03 10 .28 !

Sandes
' ' . Ankunft 6 .55 8 .43 9 .48 12 .35 4 .04 7 .09 10 .34 f

. Abfahrt 7 .04 9 .03 — 12 .45 4 .35 7 .40 10 .45 s
Sander -Busch 7 .10 9 .09 — 4 .40 7 .45 10 .5«
Ostiem . . . 7 .19 9 .18 — — 4 .50 7 .55 11 .00 .
Heidmühle . . 7 .24 9 .26 — 1 .12 4 .55 8 .04 11 .0s

'

Jever ^
' ' . Ankunft 7 .33 9 .35 — 1 .25 5.05 8 .13 11 .11 ,

. Abfahrt 7 .37 9 .45 — — 5. 10 8 .21 — f

Vereiniqunq . . „ 7.45 9 .53 — — 5 .13 8 .29 — k

Asel . . . . 7 .52 10 .00 — — 5 .25 8 .35 - L.
Wittmund . . . Ankunft 8 .00 10 .08 — — 5 .33 8 .14 — !

Wiitmurid . . Abfahrt 8 .10 11 .20 — — 6 .00 5 .30 - k
Esens . . 8 .43 11 .51 — — 6.32 6 .53 — f
Norden . . . Ankunft 9 .4S 12 .51 — — 7 .25 7 .00 — i
Aurich . . 11 .09 4 .09 — — 10 .05 8 .20 — ^
Emden . . ' „ 11 . 15 2 .21 — — 9 . 5 8 .25 - !

Emden -Wittmnnd -Wilhelmshaven .

Emden . . ab
M g. Mrg . Mcg . Drm . Vrm . Nchm . Nchm . Nchm .

7 .05 — 2 .45 —
Md ' j
S.4S !

Aurich . . — — — — 7 .20 — 3 .60 — «.M s
Norden . . — — — 7 .00 9 .29 -- 4 .14 — 7 .15 r
Efens . . — — — 8 .9 k 10 .32 — 5.2:1 — 8 .2S 2
Wittmmd . an — — — 8 .L7 10 . 79 — 5 .47 — 8 .48 i

Witrmund ab — — — 8 .41 11 . 10 — 5.55 — 8.SS :
Asel . . . . — .— — 8 .53 11 .19 — 6 .01 — S .vt

'

Vereinigung . „ — — — 9 .02 11 .23 — 6 .13 — 9.1Z -

Jever ^
' ' on 9 .0 . ' 11 .39 6 .29 9.20 '

ab 5 .32 — — 9 . 13 11 .55 3 .10 6 .30 — 9.24 f

Heidmühle . . 5 .45 — — 9 .23 12 .09 3 .L,? 6 .40 — 9 .34 f
Ostiem . . . 5 . 19 — — — 12 .19 — 6 .45 — —
Sander -Busch . 6 .03 — — 9 .35 12 .29 — 6 .55 — 9.47

Sande ^
' ' an 6 . ! 0 — — 9 .41 12 .23 3 .61 7 .01 — 9.53 '

ab 6 .18 7 .12 9 .59 12 .4 i 4 .31 7 .34 10 .31 9 .53

Mariensiel . . 6 .25 7 .19 9 .0 ) 10 .03 12 .47 — 7 .40 — 10 .05
Bant . . . „ 6 .33 7 .L7 9 . 10 10.09 12 .53 4 .40 7 .45 — 10 .12

Wilhelmshaven an 6 .37 7.31 9 .16 70 .15 12 . 58 4 .45 7 .51 10 .45 10 .18 :

Jever -Carolftreiistel . - - -
Mrg . Brm . Nchm . Nachm . AM ?

Jever . Abfahrt — 9 .40 1 .35 — 8 .20c
Wiefels . . . . „ — 9 .51 1 .45 — 8.30

Bussenhausen . . . „ — 9 .53 1 .59 — 8 .38
Tettens . . . . „ — 10 .04 1 .59 — 8 .50s
Hohenkirchen . . . „ — 10 .10 2 .05 — 9 .0SZ
GarmS . „ — 10 .13 2 .13 — 9 . IS

Carolinensiel . . . Ankunft — 10 .25 2 .L9 — 9 .2S

Carolinensiel -Jever .
M ' g. Mrq . Vrm . Nchm . AbdLx

Carolinensiel . . . Abfahrt — 6 .25 11 .02 5 .32 — ;
Garms . . . ,, — 6 .40 11 . 12 5 .42 — .

Hohenkirchen . „ — 6 .55 11 .20 5 .49 — M
Tettens . . . — 7 .05 11 .27 5. 55 — ,
Bussenhausen . „ — 7 .13 11 .33 6 .02 — 7

Wiefels . . . — 7 .20 11 .40 6 .09
Jever . . . . . Ankunft — 7 .30 11 .60

Osnabriick -Oldenvurg -Leer -Ne « schanz .
Mra . Mrq . Mtg . Vrm .

6 .19

Nchm . Nchr
'

Osnabrück . . ab — - - 10 .27 2 .10 5.G

Oldenburg . . ab — 7 .55 — 3 .18 6 .30 SA
Leer . . . . an — 9 .30 — 4 .40 7 4 101 1

Leer . . . ab — 10 .27 — 4 .46 7 .51 11 « f
Emden . . an — 10 .59 — 5.29 8 .29 11

Leer . . . . ab 6 .30 10 .00 12 .22 4 .50 7
Weener . . . 7 .19 10 .27 1 . 16 5 . 15 8 .20 —

Neuschanz . . an 7 .41 10 .43 1 .37 5 .31

Neuschanz -Leer -Oldenburg -Osiiabriick .

6 .35

Ncuschanz . . ab 4 .55 8 .11 11 .60 3 .00 5.57
Weener . . . an 6 . 18 8 .34 11 .18 3 .31 6 .15
Leer . . . . an 5.55 9 . 15 12 .00 4 .35 6 .47

Emden . . ab 5 .00 8 .49 11 .25 4 .35
Leer . . . an 5 .31 9 .27 12 .02 — 5 .13

Leer . . . . ab 5 .58 9 .32 12 .10 — 6 .58 —

Oldenburg . . an 7 .27 10 57 1 .42 — 8 .25 - c
Osnabrück . . 11 .29 2 .10 6 .44

Hude -Nordenham 1
Hude . . . Abf . 7 .06 8 .31 11 .33 2 .45 6 .09 sQ ,

10.S-
^

Nordenham . Ank . 6 . 47 10 .05 1 .17

Nordenham -Hude .

4 . 14 7 .50

Nordenham . . Abf. 4 .50 — 9 .26 12 .31 4 .14 7.«.
'

Hude . . . . Ank 6 .39 — 10 .56 2 . 15 5.55 8.si

Bekanntmachung,
betreffend

den Ankauf volljähriger Kavallerie -
Rcit - und Artillerie -Zugpferde .

Regierungsbezirk Aurich .

Zum Ankauf von Kavallcrie -Neit -
und Artillerie -Zugpferden im Alter von
5 bis 8 Jahren ist im Bereich der
Königlichen Regierung zw Aurich ein
Morgens 8 Uhr beginnender Markt

am 15. Oktober in Leer
anberaumt worden .

Bemerkt wird hierbei , daß die Kom¬
mission nur geschonte , gut gebaute und
für die betreffende Waffengattung hin¬
reichend fundmneniirte , dabei aber vor
allem gängige Pferde mit hinreichendem
Blute gebrauchen kann . Auch dürfen
sich die Pferde nicht in dürftigem Zu¬
stande befinden .

Die von der Kommission erkauften

Pferde werden zur Stelle abgenmmnen
und sofort gegen Quittung bnar bezahlt .

Pferde mit solchen Fehlern , welche
nach den Lcmdesgefftzen den Kauf rück¬
gängig machen , sind vom Verkäufer
gegen Erstattung des Kaufpreises nnd
der Unkosten Zurückzunehmen .

Krippensetzer sind vom Ankauf aus¬
geschlossen und wird verlangt , daß die
Schweife der Pferde nicht übermäßig
verkürzt werden .

Die Verkäufer sind verpflichtet , jedem
verkauften Pferde eine neue starke rind -
lederne Trense mit starkem , glattem
Gebiß (keine Knebeltrense ) und eine
neue starke Kopfhalster von Leder oder
Hanf mit zwei , mindestens zwei Meter
langen Strängen von Hanf ohne be¬
sondere Vergütung mitzugeben .

Berlin , den 20 . August 1890 .

KriestsminisimNM.
Remontirrmgs-Abihellrmg.

gez. Freiherr von Troschke .

Bekanntmachung .
Das NN der Wall - u . Ostsrieffnstr .-

Ecke belcgene früher den Erben weiland
Zimmermeisters Schwitters gehörige
Grundstück soll mit dem darauf befind¬
lichen Gebäude auf Abbruch öffeullich
meistbietend verkauft werden .

Kanfltebhabcr wollen sich am

Mittwoch , den 8 . Oktbr. d. I .,
Mittags IS Uhr,

im Magistratssitzungssaale cinfinden .
Die Verkaufs -Bedingungen können

während der Dicnststunden in unserem
Bureau eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 20 . Sept . 1.690 .

Der Magistrat .
Oetken .

Gesucht
znm 1 . November ein MWdchkN für
Hairs - und Küchellarbeit .

Frau Gerwich , Bant .

IlMZirLUM MN !

tiosvcis i . i^ .
ns Usoserspitrs voll eesetrt
liolv 7sinston aoliosnsinirsos.

klspseall 2:0 vsvsn

Gesucht
auf sosort oder zum l . November ein
tüchtiges Dienstmädchen für Küche
und Hans .

Frau Oberlehrer ZiuunerNMtttt ,
Wilhelmstraße 3 .

Für die Osfiziermesse S . M . b

„ Hyäne " wird zum 10 . Oktober

ein TLoeh
gesucht. Bewerber wollen sich «l
Lieutenant zur Sec ZiiLKsrl hier -

selbst wenden .
Eine freund ! , geräumige

Klagen -Wohnung l
10 Minuten von Thor I crksernt , E ^

vom 1 . November ab unter der Ha":
sehr billig zu vermietbe » .

Zn erfragen in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen^ '
Eine ini Stadttheil Elsaß belegH

hübsche Unterwohnung und ein dnfflch
beleg, geräumiger Keller mit WohnMH . ^
passend für ein Biergcschäft nnd zch ^
Gemüsehandel , zum 1 . November d Ach

Nähme Auskunft ertheilt
Pundsack , Rechnungsstellcr ^
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Alldeutschland rüstet sich , den Tag zu feiern, an welchem der General -
Aeldmarschall Graf V« IL IlvItlLS sein so . Lebensjahr vollendet. Wie
der klare, umfassende , ruhig wägende Geist des Schlachtendenkers dem deutschen
Volke in Waffen die Wege zeigte , auf denen es Sieg auf Sieg errang , wie er
das Schwert geführt , welches der Größe und Einheit Deutschlands die Bahnen
ebnete — die Erinnerung daran lebt in jedem deutschen Herzen, sie wird un¬
vergänglich in den kommenden Geschlechtern fortleben, dauernder , als das Erz,
welches uns sein Bild vor Angen stellt .

Aber dein Sinne unseres Volkes genügt es nicht , den 26 . Oktober 1890
durch Festrede und Festjubcl zu feiern ; die Rede verklingt, der Jubel verrauscht.
Um dem Dankgefühle, welches Alle beseelt, Ansdruck zu geben , was konnte ge¬
eigneter sein , als an den Tag , der ihn gebar , an die Stätte , an welcher seine
Wiege stand, eine Stiftung zu knüpfen , die seinen Namen trägt ! Im Norden
Deutschlands, in der Stadt Parchim , steht sein Geburtshaus ; es anzukausen ,
für eine würdige Erhaltung Sorge zu tragen , das c >scheint uns als Pflicht der
Pietät . Es dürfte ferner dem nationalen Empfinden entsprechen , ein größeres
Kapital znsammcnzubringen und solches dem gefeierten Feldherrn für wohlthätige
Zwecke, die nach seiner Bestimmung mit der Gebnrtssiätte in Beziehung zu setzen
sein würden , zur Verfügung zu stellen .

In der Hoffnung , daß dieser Gedanke überall in deutschen Landen freudige Auf¬
nahme findet, richten wir an alle national gesinnten Männer ohne Unterschied
der Parteistellnng die Bitte, an allen Orten Sammlungen zu veranstalten und
uns die Erträge z . H . unseres Schatzmeisters, des Fabrikbesitzers Jordan zu
Parchim , zugehen zu lassen .

Zugleich bitten wir alle patriotisch gesinnten Zcltnngsrcdaktwnen , diesem
Aufruf ihre Spalten zu öffnen .

. Parchim , den 80 . August 1890 .
Das TtsMrtee .

Die Kreditiert des „Wilhelmshavener Kageökatt " ist gern öereit,
Beiträge in Empfang zu nehmen und weiter zn befördern.

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer (Parterre).

Marktstraße 43 .
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Die Haupt-Agentur einer gut einge¬

führten ersten deutschen Lebensversiche¬
rungs- Gesellschaft ist für Wilhelms¬
haven und Ilmgegend sofort zn vergeben.
Adressen unter Nr . 99 bittet man in
der Exped. d . Bl . niederzulegcn.

MMrdeits - Unterricht
erthcilt

VIsrs Lemke, Börsenstr. 13.
Um baldige Anmeldung wird gebeten .

ss . M
,20 U
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Außschaaleu - Ertrakt
zum Kärve « blonder , rother und
grauer Kopf- und Barthaare aus
der Kofparfümerie-Aavrik O . » .
IVUirttvrlivI » , prämiirt Nürnberg
1882 . Seit 1863 mit großem Erfolg
Angeführt . Rein vegetabilisch , ohne jede
metallische Beimischung, garantirt un¬
schädlich. Kaarfärbe -Wuhök, vorzüg¬
liches Haarol, welches das Wachsthumder Haare stärkt. Beide a 70 Pfg. in
6 . ÜL88v '

8 vroAelldallällms
vorm . Keysser ,

in Wilhelmshaven.
M Zu vermiethen

Bartels , Grenzstraße 57 .

Zu vermiethen
3 Wohnungen .
_ W . Mntschos , Kvpperhörn .

^ MverniieWu
aicf sofort oder später ein schöner
Milden mit Wohnung,passc-ud für jedes Geschäft .

^

^
H Ramien ,

_ Ecke der Grenz- u . Börsenstraße .

Zsirll - nnü » olrurgn
halten bei Bedarf bestens enipfohlc.n

M
. .

Bart
'
TmU-nd- dsi! 8ä" -L d-Sgul°nLrs »lg-s
h-ib-n m. B »rt. P » -c»rpi „-Pr -iparaI
di- aklg-nicinst- Aii-rk-nnung b-r.
schufst, »ls rcill , wirklich lwrtcrz-u-
l -„b und unschdblich. Sch garantir-
bei 4 bis 6 Wochentlichcr Anwendung,
selbst wenn noch keine Anlagen vor¬
handen sind, einen gesunden vollen
Bart, jnclSM iotl Mlvtl vsrpüiohiö ,
äsn dsrakltsn Lsirag sofort ru-
rüokrusonlion , v/snn Nsr vsr
sproodens Lrfolg niokt errisil
« jrä. (Angabe deSAlters erwünscht.)
stlac? M. 2.S0 nnr durch ^ I7st6l'-
stttrekertstraße10, 7?raral!.ku.rd s . M -

d . Männer, Pollut., sämmtl . Geschlechts
kankhetten heilt sicher n . 25jähr. prakt .
Erf. Vr FlkirtLvI , nicht approbir-
ter Arzt , Hamburg , Kiclerstraße 26 .
Ausw . brieflich .

Das bedeutendste und rnhmlichst
bekannte

Aettfedern - Lager
Harry Unna in Altona v . Hamburg
versendetzollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Psd .) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg. d . Pfd. , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 n . 1,25 M . , Pr . Halbdauncu nur
1,60 M . , pr . Ganzdanncn nur 2,50 Bi .
Bei Abnahme von 50 Pfd . 6 "/g Nab .
Umtausch bereitwilligst. Fertige Betten
(Obcrbett , Unterbett und 2 Kissen ) Pr.
Jnlettstoff ans 's Beste gefüllt einschläfig
20 u . 30 Mk . Zmcischläfig 30 u . 40
Mark . Für Hoteliers und Händler
Extrapreise .

MoÄMIls — HVvlt -
» A88t «ll «!NU i« L88S .

Niederlage bei Gebr . Dirks .

/tlisn u . Mgen IVIsnnern
virä äio in nsuor vormsditüi Knk-
IkiAOsr8oiiisnsiis Lcüiritt Lss Llsd.-Or . 21üI1sr üdsr äas

OslslirunL' smxkodisri
kür 1 Urrrk in Lriskmaistion
Istdtiltitl Lrsunscdvsiss.

Habe noch

IliMcRWlillk Mmm
a»! und

^ Läbeu
^ zn vermiethen

Mk- --

K Zu vermiethen
a»- Pferdestall für ein Pferd mit'

b^/Bmschengclaß m,d Futterraum, sowie
chWusscileitnng auf sofort oiW später .

. H-Z Gäter- und VMoriastraße -Eckc .

8p«eta1ai 2l i Vsrki « ,
vr. I« 8>krj
dsilt 8zpdiii8 unck Ukmnv8-
sedirNoLk , nnä Lrmt -
lrrsnLd . n . ianbMnr dereArrt .
A«tdo <l«, dsi trwosten ställvn in
3 i? 8 4 srAA«n ; veraltet « nnü
vvrsnvelt . ICAle sbsrrk. in 8vdr
irnrrer Leit Xuo v. 12—2,6—7 ; (rui6l , 8oniitnp 8) . ^ a 8rvkrt .mit Kleled . DrtolKv brietl . unä
versvidvivKen .

_ Die Gntleerungder AbortsgrnbeK besorge
zm billigem Preise .

H . Mhvensss
^ _ Heidmüchle .

Naturelltapeten von io Pfg . an ,Glanztapeten „ 30
Goldtapeten 20

schönsten und neuestenMustern . Musterkarten überall hin frk.
KbbiMp Äbchi' in l.iistsdlii'g.
Zum l Noveinber 2 Wohmmgett

zu vernuethen bei
I . Schwertz, Bant , Nnkcrstr. 9.

Wintsr-VoMgk im Kmgrlis-Vsl'sm.
-. Dsvtvngen - er —

2 ) Frl . 0iAaUt »rAen8tern aus Berlin. Thema : „ Frau Holde v . Baumbach" .
8 ) Herr kaut keledarä , Afrika -Reisender . Thema : „ Meine Reisen in das

Quellengebict des Kongo " .
4) Herr Stadtbibllothekar Dr . Zchinr . Lultdanpt cms Bremen . Thema :

„Die Jungfrau von Orleans in Geschichte und Dichtung " .
5 ) Herr Marine-Stations -Pfarrer Hoeäel von hier. Thema : „ Alte Geschichtenaus dem Bannkreise einer jungen Stadt " .
6) Herr Professor I)r . 4Ifreä Llrellbyik aus Halle . Thema : „ Scherz¬

haftes und Ernsthaftes aus dem Sittcnschatze der Volker" .

Die Abonnementsliste ist in Umlauf gesetzt, auch liegt eine solche bei
Herrn Joh . Korken , Roonstraßs , aus .

Avonnement für eine Person 5 Mk ., Familien -Billets für 2 Personen
7 Mark 50 Pfg. , desgl. für 3 — 5 Personen 10 Mk.

U ^ V
'
8 LlvMl -

Agsn , lülsnseketlen

unä Vor ' ksmäelibn
I siirä wir Vsbstokk volIstünäiI übsr^oIeir rrrrä. ässsso ^vir !
l I -sinsnirrg^sri wollt 211 rmlsesobs-'äsii .

NHV' 8 8iv § LraAL7! , IlMix -Ixstcnri nml ^ «ibeinäedv » sioä
Msssrst Iiostb .n, olsALllt , b' HiA rmä ckriroli istrs llloioiitiAiroit ssllr !
NllASüsInn im l '

rntzöir .
NIH '8 81t»KlrrnZvn . LanL ^lletten null Vorlieuicleireir vrsr-

cioii unolr cisrn Gsdrnrcoir sillsnoli iüW trä§t also
iimiiior Qsrcs , tnäsllos xnsssnäs LrnASQ , lllMsoststtsii ruiäj
VoiliemäoliSQ .

Lager komplei

fertiger Särge .
DZ, , popkvn .

veliebtk

(äurciii^ . xsäoxpslt )
! rmLiSiiiiii b Om. iiocrb.

OtLll . AI.

r36vll8.
Vi.71 s

Ot./'ü : ZI. - .;)»

(ävroii^ . §sLoxx6lt)
nnxsk. 4^/wOm. Iiooii .

Vt2t1. : 2k. —.90 .

äONIOX
I iiiurskdiu ' 5 Om. Iioeii .

: 21. - . r» .
>V.̂ 6XOir

Orsits 10 Om.
Nlril . I ' tttti : 21. 1.25,

aos -öroril. s6d.0Q u.
ds-ljusmL. Lalss Sil2 . xir ^ kOIZt
Om86lkl .7^/20m .dr6it 4 Om. Iiooli

R . - .95. vtLii . : 21. - .65.

fgbi 'ill- l.ggsi' von liü k 8toMggsii in
I FVMolwZdnvsirbsi .ßttli Müllsr , Lirestbiiiäsi-

, O . 8i t lreii, !
Lm'2v,a -I1c! >A. , Utostr . 16 , U . 8 «ksi »K'

, Roowstr . 90 , klier » i- üi' li
! HitseArktll , U . Müllsi », Oläsuimr -AMtr. 17a , DuZvI ,oäor äirsirt vom

Vsr8M <1t-<st68Lllükt N «) ' K Dllilrvli , l-oipLiA-skls .A
'Mit?:.

lltollor für Tlalullrrankv , LOiljieliiisjmvkii , Filiale lever ,
von L . Lrnmsr , Zahntechniker, Roonstraße 95

Ntitansstellcr der Cvllectiv-Ansstellimg des
Vereins deutscher Za hnkünstler, welchem ans
der Hygieneciusstellung Berlin 1882/83 die
silberne Medaille zuerthcilt wurde . Em¬
pfehle mich zn allen Port . Zahn -Operationen
(schinerzlose Extraktion) , Einsetzen künstlicher

Gebisse , mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel ,
Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Ganmendcfektcn, Plomlnrungenans allen zur Zeit gebräuchlichen Massen, Rcgnlirnng schicfgewachsener Zähne
^ sonne zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen.
Sprechstunden , mit Ausnahme Dienstags : Morgens von 8—1 Uhr , Nachm .

von 3 —7 Uhr.

Das seit 28 Jahre « bestehende

gr. Lettskdml-L'
llgkr

in GttenseN bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund)
neue Bettfedern für 0,60 Mk . Pr. Pfd.
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Hnlbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk.
Umtausch gestattet. Bei 50 Pfd . 5 pCt.
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett, Decke , Kissen , Unterbett ,
und Pfühl, garantirt federdicht , fertig
genaht nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk.

Das Pfandleih -Geschäft
von

r! . ü. ?auls8ii in. Kayh
verl . Roonstr . vi8-ä-vi8 der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen, Nhren
Golv- « Silbersacheu, neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art.

8. IIII VH/I LLH1 ösmitVorvnt , 6 Oet. vsrbunSsn
^
INsseliinen- v . 1 lii11N;nksiis «NnIs

^ onig - Gfstg
von größter Haltbarkeit, angenehmem Geschmack und Aroma ist in den
meisten Colonialwaarenhandlnngen zu haben.

Alleiniger Fabrikant:

August Mistsill, kremen.

! I

kloisob -kxti'av-
Li ^ vnn iecksv lopf

886 « ! ösn kismensruK

2a tucbon irr VitdsImstiLvsQ bsi ckoa Hsrrsa
Gvtrr. Dirks, Imitir . .Irrnssen , -tok. Ikrevse , Hüäteke ,
vroxasabälA I'. Ist 4 . 8eluunaeker, D. 8ebiwiii6lpei,ninx:,
V . Ifilts , 6 . 4 . ctzriiolckt , ^potstoksr 4 . Lezsser , II V.
vkrlstiMS, 6 . 4. Ledrens, Liest . Lekmann ia issoastsxvsas
Lra. tt . 1) . krveksvstinlät, Nsass, IVsitstrasss aaä llrn.
.7. Loeske, Lömxstr.

Kerünisotik feusr - Versiekerungs - Anstalt
M Vevlin .

- Gegründet 181S . -
lünträge voerdcn cntgcgengcnvnunen durch die Agentur von

Bismarckstraße 10.

» ivr !
Frhrl . v . Tucher'

sches 16 Fl . M . 3,00
Münch. Bürgerbrän 16 „ „ 3,00
Beide Bierei . Champ .-Fl . g, „ „ 0,35

Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00
„ Lagerbier 33 „ „ 3,00

Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Erätzer Bier
Doppel -Braunbicr
Englisch Porter
Harzer Sanervrmme «

( Theresienhöfer)

u. Selterwasser
empfiehlt

EN.
Friedrichstraße 4.

15
36

L

3,00
3,00
0,50

Lin vskrerSoliatr
für alle durch jugendliche Ver¬
irrungen Erkrankte ist das be¬
rühmte Werk :
vi'. kelsu '

8 bslbZtdMslii ' lilig
80 . Auflage.

Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausende ver¬
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung. Zn beziehen durch
das Berlags -Wagazirr in Leip¬
zig , Nenmarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor-
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L GerrietS Nachfalg.
in Marek

NliLLLt-LlMö
ganz - elicat

pr. Fl . 70—80 Pf . bei fast sämmtlichen
Herren Kauflenteu u . Wirthen zu haben.

Leer tllnnK « L Tlloäs » .

MiöL/r rrr

Herbst- und Winter-Stoffen
wurde durch neue Sendung auf das Reichhaltigste kompletirt und halte
solches meinen geehrten Gönnern bestens empfohlen.

6 . W . Irsnsvtiel , Schnridrrmstr . ,
Vismarckstratze ZI .

Zwei Knaben
zuncBediencn während des Theaters
können sich melden bei

Albert Thomas .

HUiumtliestv

.V. LerUo ,
Hi-lconsplatr 28 Preisliste gratis .

Empfehle mich zur
Anfertigung aller Arten

Nssi'si'böitsn,
als : flechten , Uhrketten , Hals¬

ketten, Ringen n s w
Fertige Flechten schon von 3 Mk.

an m allen Farven .stets vorräthig.

73. X « II < .
Barbier und Friseur ,

Bismarckstrafte 7.

k'stönt-UMi 'oä
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

ä Stück SV «. 4« Pfg.,
empfiehlt Lsrslvi »,

Bäcker - Meister ,
Kvpperhörn .

^
Preust. Lotterie.

1 Klasse 7 . und 8 . Oktober. Antheilc :
7 Mk. : Vik SV2 Alk . ; V32 1 Mk.

75 Pf . : Ve4 1 Mk. versendet
H. Goldberg, Bank- u . Lolterie -Geschäft ,



wegen Wegzuges non hiev

Ausverkauf v . neuen u gebrauchten Damnos
zu a«b«rg «rv8hnlich billig ««» ^>v«if«n.

RoonstraHe 8 <H«i8 tk»v Roonstrafie 6

Aeschästs-Kröffnung
^ ievönveh die ergebene 2lnzeige , dasz ich

nnr l. Gktobev iin Sntz 'schen ^ nnse, Rson -
stvajze 92 , ein

Drogen- , Chemikalien- , Zeisen-
Mtl Pkrfmeäm-GssMst

eröffnet Hube.
hochachtungsvoll

O . LMiriÄoüsr .

Schwarze

Lttcheinivs ,
nur gute rcimvollene , im Tragen be¬
währte Qualitäten , 105 und 110 vm
breit Meter mit 1,10 Mk . anfg .

8 . 8 . KükrmAnn ,
Wilhelmshaven._

Za MZM. 8suerkvdl ,
Zs. 8odv6ill6-?ök6lk6i8ed,
Za. IkürmA. Lairsurkell ,
Zs . neue Ar. keimen ,
Za. „ Zilnsen,
Zs. „ selbe Lrbsen,
Zs . „ vemse Soduen
empfiehlt

G Lutter ,
Bismarckstratze 55 .

testet zuin „ Vanter Sehlüssel ^^
. Heute Sonntag : -

Großer öffentlicher Ball «
Musik von der Kapelle des Kais. Seebataillons .

Entree SO Pfg , wofür Getränke .
,L . , I

üllüslt tär kblltigkrpbie , tioonatMe ??
von

< > . Ms ' ssirLIidL ' tN
empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung.

4ntinrlr » isii jvüsr IVittirniiA v, »i ,
AlovA . 10 bi 8 Anvtri » . 4 VLr .

«

Bestemgerichtetes
Logirhans für un-
verheirathete Ar

beiter ! Vorläufig 115 Betten , davon
schon über 70 belegt !

Schlafen pro Woche 1 Mk . l Morgens Kaffee,
vollständiges Mittagessen, Abends Kaffee

Uttd Schlafen
pro Zag zz Pfg .

' ZI
ü Krimpffreie ^
1l in bckannter guter Qual , i f

ll — - Fertigc - » st

ÜViltör2öN
§ öji

I in Tricot , n
II — gewebt, gestrickt , — isj
I Flanell , Barchend re., « !

'
II für Damen , Kinder , Herren , l ^

U Echte JSger ' sche ll

sj korimll - Ilnlskreuge . n

^AHHiekmamZ

Mlhklmshaueu .

Eine große Sendung

Maschdalfen
in starker Waare

traf soeben ein und empfehle dieselben
billigst

"
iQlttnirif ) ,

Bismarckstr . 60 . Oldenvurgerstr. 2.

SchlltzellvMM .
Sonntag , den 3 . d . Mts . , findet das

diesjährige Schlußschießen
im Schützenhause zu Baut statt . Ausmarsch vom Bereinslokale (Park¬
restaurant ) präcise 1 Uhr . Nachmittags 3 Uhr :

Entree L Person 20 Pfg . — Abends 7Vo Uhr :

8 L L Ls
Entree für Lokal 20 Pfg . , Tanzbänder 2 Mk .

An Scherben find ausgestellt :
1 . Stnndfcheibe , ohne Konkurrenz , Karte 3 Schuß 0,50 Mk .
2 . Konkurrenzfcheibe , freihändig , Karte 3 Schuß 1 Mk
3 . Standprämienfcheibe , aufgelegt , Karte 3 Schuß 1 Mk .
4 . Probirfcheibe , aufgelegt , Karte 10 Schuß 1 Mk .
Für die Prämienscheiben wird der Fonds der Schießkasse mit¬

verwandt . — Auf der Standfestscheibe darf jeder Schütze für zwei Mit¬
glieder Karten abschießen , jedoch haben Schützen , die sich am Aus¬
marsch nicht betheiligen , kein Anrecht auf der Standfestscheibe .

Dev Vorstand .

HZvalsi ».
Einen: geehrten Publikum mache die -

ergebene Anzeige , daß In : Theater unten x
links ein elegantes

^
eingerichtet habe und empfehle solches j
angelegentlichst. i

Jeden Abend nach dem Theater : s
ISA- Stammabendbrod, -Wß !

s. Portion SO Pfg .

Konniag : Feines Kagoni.
Alb . Thomas .

Der diesjähr . hiesige Kramer¬
markt ist anf die Tage

Oktober 13 ., 14. «lld 15.
umgesetzt .

Varel , 21 . September 1690 .
Stadtmagistrat , v . Thünen .

kokten Vk'tzmel' Konn
garantirt rein ,

L Flasche 50 Pfg . , empfiehlt
G. K. Vve- ehsvn ,

Neuestraße 7 .

Als geübte Schmiden«
w und außer dem Hanse empfiehlt sich

A . AMllev ,
_ Königstraße 11 , am Bahnhof .

Achtung ! Achtung !
Säunntliche Wollmaren,

als :
Coiffuren , Shuwls , Tücher

Strümpfe re . ,
sind eingetroffen ; ferner
reizende fertige Kinder -

Kteidchen schon v . 60 Pf . an ,
50 Stück Kleider - Warps

schon von 30 Pf . an ,
Reiz , wollen . Kleiderstoffe

mit passenden Besätzen zu bil¬
ligen Preisen ,

eleg . neue Herren -Winter -

Uederzieher in jed . Preislage ,
gr . Lager in Herren -Bnckskin -

Anzügen schon v . 10 M . an ,
Herren - Hüte mit Conirol -

Marken in 25 verschied . Farben
und Facons ,

Preise wie bekannt
LiLIiKLilZi ^

Georg Aden ,
Bunt , um Marktplatz .

Germania - Halle .
Heute Sonntag :

S : Große öffentliche A

Wolksgarten, Kopperhörn.

Großer öffentlicher Kall.
Es ladet srenndlichst ein

M . V » ZLlRP »« ! ' .

2ur Svlnveirorffgllo , ültsstrass « 9 .
WM" Jeden Tag : "WK

Feines Orchestrion -Concert.
Entree frei . Es ladet srenndlichst ein

«L EfiiiiitZEi , Allestraße 9.

I Eiserne Hräger I
ohne Kosten für Abhauen in Längen bis zn LA Meter
sofort lieferbar .

DO . » „ 88 , Wilhelmshaven .

Hebung pro 1890191
der Kirchen - und Schulanlagen , Kirchen¬
land - und Warfheuer und Häuslings¬
gerechtigkeit , jedesmal Nachmittags von
1 bis 5 Uhr : Montag , 6 . Oktober, in
Kuper 's Wirthshaus , Kopperhörn ;
Dienstag , 7 . Okt. , in Siems ' Wirths¬
haus , Sedan ; Mittwoch , 8 . Oktbr . , in
E u k e n 's Wirthshaus , Neuende;
Donnerstag , 9 . Oktbr . , in Meenen 's
Wirthshaus , Schaar ; Freitag , 10 . Okt .,
In Cornelius ' Wirthshaus , Rüstersiel.

P . Gerriets ,
Rechnungsführer .

Damen -

Rogrii -Aläirtel
Kinder -

Regen -Aläntel
Damen - und Kinder -

Wintermäntel
Damen - und Mädchen

8 "

Es sind in den letzten Tagen
wiederum mehrere Sendungen
recht geschmackvoller
Mäntel eingetroffen .

"

K. 6 . Diekmann.

u .

Kinttoi -

Iliiti
gilknikt «. llngskllikt !

A. 6 . lljekmsnn.

'Watkenfiallrlkrmtvn
VerUn , So ^ äslsti '. 20.

Ovulrnlfeuei - Kopz >vZttii »<« i» la l n
Seimss v . N . 34 rm ,

JrllK«ler »i ' r»r>!iiei - l . 8vllrotii . irirF6lLl .23.50 '
L'eseli -iis , OeiveOrform , von Î l . 0.50 au ,
Iint 'tsxv^ el » '« f -osellouic Koej ^ uot )

tür Lol2EU u . Xii ^ oln , t'ür Kliaksu N . II ,
tzT'össer u . stärker 20 ii . 25.

KNeksfüriten ^ odsUisnffNeffseri , llevolvoesio .
3Mu -. (itti -kiutie , ^ luLtt-lisell IlereitlviUjtz 'Sl.

IH'Lolilltt .Irmo oller Vorttiis ^gllllilil ^ .
Illust . I îeisbiiellor u . jrttlieo . !

Visitenkarten
in kuliii- vlll! 81eIlll! !

'Ul:Il
vsräen ank <tas (lesolunrio ^ P'oIIsks
nnä LWZste soknsllstsns avSS-
ksrti^t von äsi Llletläruvkervt av « ;
1r »8«bt »tts8 .

LU '
- TNCHZ -

Nlronpni '. ^ovstrakiKS dir . 1 .

«ll» finden mit . streugslerDis-
'LK »1Z ^ 8 cretion licbev . Aufnahme.

Näheres bei Frau Wandel ,
Bremen , Wielandstr . 4

Redaktion, Druck und Verlag von Th - Süß in Wilhelmshaven .
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